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Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit, gute Gesundheit und «e guete Rutsch» ins neue Jahr 2019. Wir 
danken ihnen für die Treue zur Gundeldinger Zeitung, die älteste Zeitung (seit 1930) von Basel und der Region. Im Bild 
sehen sie einen Ausschnitt von der wunderschönen Adventsausstellung bei Blumen Ambiance (Artikel auf Seite 8) – 
Ihr GZ-Team. Foto: GZ

Reichensteinerstrasse 10,  4053 Basel    –   Telefon  061 271 99 66   –   gz@gundeldingen.ch  

Die älteste Zeitung von Basel
Seit 1930 die Lokalzeitung von Basel-Süd 
selbstständig, neutral und erfolgreich!
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• Steuererklärung
 (auch für Privatpersonen)
• Steuerberatung
• Buchhaltung
• Jahresabschluss

Güterstr. 213, Postfach
4018 Basel, Tel. 061 361 30 35
info@franzpartner.ch
www.franzpartner.ch

remax.ch
Immobilien

Wir lieben Immobilien! 
Ihr RE/MAX-Team Markthalle-Basel 
Steinentorberg 18, CH-4051 Basel 
T +41 61 201 24 00

JETZT: Kostenlose Immobilien-Bewertung

★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★
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★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★

Restaurant
Bundesbahn

Hochstrasse 59
4053 Basel, Tel. 061 361 91 88

www.bundesbaehnli.ch

Für kleine und grosse Gruppen.
Jetzt für Jahresfeier reservieren.

20
Jahre 

 Original Hongkong- und 

 kantonesische Spezialitäten

www.restaurant-futo.ch

Hochstrasse 51, 4053 Basel
Tel. 061 361 28 28

Beachten Sie unser Inserat auf Seite 14

China Restaurant Take-Away

Jeden Samstag

10.00– 15.00 Uhr 

Markt
Frisches & Lokales

MARKTHALLE BASEL | WWW.ALTEMARKTHALLE.CH

MARKTHALLE

Beachten Sie bitte unser Inserat 

«Saisonende» auf Seite 27

info@tellplatzmaert.ch
www.tellplatzmaert.ch  Betten-Haus Bettina AG, 4106 Therwil, Tel. 061 401 39 90, bettenhaus-bettina.ch

Alles für Ihren 
guten Schlaf.
 Ihr Betten-Fachgeschäft
 in der Region!

Frohe FesttageFrohe Festtage
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Rundum betreut von Caritas Care
 

Herzlich, sicher, fair: gut ausgebildete Betreuerinnen wohnen 
bei Ihnen zu Hause und sorgen für:
• Haushalt • Gesellschaft
• Einfache Pflege • Sicherheit

Gerne beraten wir Sie persönlich: 

041 419 22 27, caritascare.ch

Bleiben Sie selbständig!

Unsere «Boulevard» Güterstrasse, 
unsere «Rue du Marchandise», 
sieht dieses Jahr noch trister aus. 
Früher war die Güterstrasse, vom 
IWB bis Dreispitz mit vielen, von 
Paul Weber entworfenen, illumi-
nierten IGG-Tannenbäumchen 
beschmückt (siehe Foto oben). Sie 
erhellten warm und herrlich un-
sere Einkaufsstrasse und zusam-
men mit den vielen Kugellampen 

Früher leuchteten viele illuminierte Tannenbäume und Sterne in der Güter-
strasse.  Foto: Archiv GZ

(Strassenbeleuchtung), die auf den 
Trottoirs standen, luden sie regel-
recht zum Einkaufen ein und ver-
breiteten auch behagliche Weih-
nachtsstimmung und Sicherheit 
aus.

Heute leuchten nur noch ein 
paar vereinzelte Weihnachtsde-
kos und der traditionelle, einsame 
IGG-Stern auf dem Tellplatz. – Ist 
dies eine Zeit-Erscheinung? Wird 
vielleicht «Weihnachten» abge-
schafft? Nur noch Black Friday, 
Glühwein-Partys, Internet-Surf-
Google-Manie samt Päckliser-
vice vor die Haustüre?  … – Dabei 
hat Grossrätin Beatrice Isler sich 
bemüht und bei der Bürgerge-
meinde Basel zusätzlich fünftau-
send Franken locker gemacht für 
Tannenbäume für die Aussen-
quartiere, darunter auch für das 
Gundeli.  Beatrice Isler verkündete 
diese frohe Botschaft an unsere 
Quartiervereine (IGG, NQVG und 
QuKoGu). Doch diese haben es 
scheinbar versäumt etwas zu un-
ternehmen. Man hätte nur einem 
kurzen Bescheid schreiben sollen 
an die Bürgergemeinde und dann 
hätte zumindest noch der Tannen-

Alle Jahre wieder leuchten die wunderschönen Advents-Fenster vom Thier-
steinerschulhaus. Dieses farbige Kunstwerk der Schülerinnen und Schüler 
erhellt die Liesbergermatte und die Gemüter. Foto: Jos. Zimmermann

Der wunderschöne IWB-Baum an 
der Margarethenstrasse. 
 Foto: Jos. Zimmermann

Die Bärschwilerstrasse sendete uns 
dieses Foto von ihrem geschmückten 
Baum und wünscht allen eine schöne 
Weihnachtszeit Foto: zVg

Das traditionell hell erleuchtete 
Haus der Elektrofi rma Baumann und 
Schaufelberger an der Thiersteiner-
allee.  Foto: Jos. Zimmermann

baum vor dem Coop Pronto-Laden 
bei der Heiliggeistkirche geleuch-
tet. 

Für uns wäre das eine klare Auf-
gabe für die Quartierkoordinati-
onsstelle gewesen, da arbeiten, 
im Gegensatz zu den anderen eh-
renamtlich arbeitenden Vereins-
Vorstandsmitgliedern, zwei Teil-
zeitangestellte. Beatrice Isler ist 
sehr enttäuscht, dass niemand von 
den drei Quartiervereinen etwas 
unternommen hat, das wäre in 
ihrer Amtszeit als QuKoGu- und 
NQVG-Präsidentin sicherlich nicht 
passiert. «Oh Tannenbaum» «Oh 
Tannenbaum» du bist seit Jahren 
und sicher auch in den zukünftigen 
Jahren ein leidiges Thema in unse-
rem Quartier. – Fertig gelästert! Er-

Oh Tannenbaum! –
Oh du Fröhliche!

Ein herrliches Foto von Martin Graf mit dem illuminierten Tannenbaum vor 
dem Margarethenkirchlein. Im Hintergrund rechts das Gundeli.  Foto: Martin Graf

freuen wir uns doch an den erfreu-
lichen Momenten (siehe Fotos). Wir 
wünschen allen eine besinnliche 
Weihnachtszeit und «e guete Rutsch 
ins neue Johr». Hoffen wir, dass auch 
die Gundeldinger Zeitung gegen 
die «sozialen» Zeiterscheinungen 
bestehen kann. Denn wenn alle ver-
mehrt im Internet einkaufen gehen, 
verschwinden die Läden und somit 
auch unsere treuen Inserenten. Also 
denken Sie daran, wenn Sie Ihre Ein-
käufe tätigen und berücksichtigen 
sie unsere Inserenten. Vielen Dank 
und «Oh du Fröhliche!»

Thomas Weber, Herausgeber



Gundeldinger Zeitung in Grossaufl age, 19./20. Dezember 2018 3Aktuelles aus dem Gundeli • Empfehlungen

LIV | Alles  verstellbar: 
Rücken, Füsse, Arm teile, 
 optionale Nacken kissen 
und Fussstützen

CAMPUS | Sofa 151 / 171 / 191 / 211 cm.  
Auch als Lounge oder Eckpolstergruppe.

NIMBUS | Kopfstütze, Fussstütze, 
 Klapp -Armteile. Sofa 144 / 164 / 184 / 204 cm.

Fr. 1000.–
zahlen wir für Ihre alte  Garnitur beim 
Kauf einer neuen  Polstergruppe.
Gilt nicht für Abhol- und Nettopreise

Haustechnik, Spenglerei
Sanitär, Heizung u. Solar
Liesbergerstrasse 15
4053 Basel
Tel. 061 331 60 80
www.wirz-spenglerei.ch

HaH usstechnik SSpennglereii
E. Wirz & Co. AG

Das traditionelle Weihnachtsdessert: 

Glacebomben und Vacherin Torten
Aus fruchtig frischem Mandarinensorbet
und cremiger Schokoladenglace

2 Rad Basilisk AG, Vincenzo lacono
Margarethenstr. 59, CH-4053 Basel
Tel. 061 272 22 22, Fax 061 272 23 59Öffnungszeiten: 

Di–Fr  8.00–12.00 Uhr

und  13.30–18.30 Uhr

Sa  8–14 Uhr durchg.

www.2radbasilisk.ch

Im Sommer wie im Winter ist das Bundesbähnli-Haus der Familie Kirmizitas 
an der Hochstrasse eine erfreuliche Augenweide.  Foto: Jos. Zimmermann

Erhellen seit Jahren die Gemüter: der dröhenden Harley-Santiklause-Tross 
durch die Innenstadt.  Foto: : Martin Graf
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Basel

Der Tellplatz wird gesäumt von 
12 grosskronigen und teilweise 
geschützten Spitzahornen. Die 
Stadtgärtnerei und das Tiefbau-
amt planen, sämtliche Bäume zu 
fällen und durch kleinere Feld-
ahorne zu ersetzen, da einige 
Bäume krank sind und der Belag 
und Boden im ganzen Bereich 
ersetzt werden sollen. 

GZ. Verschiedene dieser Bäume 
sind allerdings noch in einem gu-
ten Zustand, eine Fällung deshalb 
unverhältnismässig und unnötig. 
Grosse Bäume sind wichtig für den 
Lebensraum und die Lebensquali-
tät des Quartiers am Tellplatz und 
für das optische Erscheinungsbild 
des stark von befestigten Flächen 
geprägten Platzes. 

Pro Natura Basel hat deshalb 
rechtliche Mittel ergriffen, um 
die Fällung von insgesamt fünf 
schönen, vitalen Bäumen zu ver-
hindern, die ohne Not oder Not-

Rekurs gegen Baumfällungen am Tellplatz

Pro Natura Basel wehrt sich gegen die 
unnötige Fällung von Bäumen am Tellplatz

Pro Natura Basel hat rechtliche Mittel ergriffen, damit die vitalen schönen 
Spitzahorne am Tellplatz nicht gefällt werden.  Foto: Archiv GZ

wendigkeit aus rein technischen 
Überlegungen einer Belagserneu-
erung am Tellplatz geopfert wer-
den sollen. Die erste Einsprache 
von Pro Natura Basel gegen diese 

Massnahme wurde abgewiesen. 
Dagegen legt die Naturschutz-
organisation nun Rekurs bei der 
nächsten Instanz ein.

Oliver Balmer, Präsident von Pro 

Natura Basel sagt dazu: «In einer 
Stadt, in der die Natur und Einzel-
bäume sowieso immer stärker dem 
ständig steigenden Verdichtungs- 
und Nutzungsdruck weichen müs-
sen, darf nicht akzeptiert werden, 
dass grosse Bäume sogar gefällt und 
durch kleinere ersetzt werden, ohne 
dass wirklich zwingende Gründe im 
allgemeinen Interesse vorliegen». 
Bei den fünf betroffenen Bäumen 
rund um das Restaurant L’esquina 
(ehemals Schneiderhan) besteht 
ein klares öffentliches Interesse 
an deren Erhaltung und zwar aus 
Gründen des Naturschutzes, des 
Baumschutzes, des Stadtbildes und 
des Stadtklimas. Die Fällung der 
vom Rekurs betroffenen Baum-
gruppe ist gänzlich unnötig und 
nicht verhältnismässig. 

www.pronatura-bs.ch ■

Wir von der Redaktion der Gun-
deldinger Zeitung unterstützen 
diesen Rekurs der Pro Natura!

Das Gundeldinger Quartier 
muss seit einigen Jahren jeweils 
zur Advents- und Weihnachts-
zeit leider ohne festliche Be-
leuchtung auskommen. Grund 
dafür ist fehlendes Geld. Der Ver-
ein Basler Weihnacht kann nicht 
mehr zahlen. Jetzt sind neue 
Ideen und alternative Finanzie-
rungsmodelle gefragt. Wir ha-
ben uns mit Hans Rudolf Hecht 
darüber unterhalten.

«Das Ganze 
ist und bleibt 
eine verfahre-
ne Situation.» 
Hans Rudolf 
Hecht von der 
IG Gundeldin-
gen hat das 
Hin- und Her-
geschiebe der 
We i h n a c h t s -
b e l e u c h t u n g 

zwischen Quartierinstitutionen 
und dem Verein Basler Weihnacht 
langsam satt. Tatsache ist, dass 
der Verein Basler Weihnacht heu-
te nicht mehr genug Geld hat, um 
die verschiedenen Weihnachtsbe-
leuchtungen in unserer Stadt mit-
zufi nanzieren. Schon in diesem 
Jahr wurde die Weihnachtsbe-
leuchtung in der Grossbasler Inner-
stadt samt und sonders durch ei-
nen externen Sponsor berappt. Die 

Interview mit Hans Rudolf Hecht, Präsident IGG Interessengemeinschaft Gewerbe Gundeldingen-Bruderholz-Dreispitz

 «Wir möchten lebende Bäume mit 
LED-Lämpchen schmücken»

Aussenquartiere kriegen nichts 
von diesem Geldsegen und müssen 
selber schauen. Dies ist laut Hecht 
kein Zustand. Schweift unser Blick 
über die Landesgrenzen hinaus, 
so sehen wir, dass beispielsweise 
im Elsass die Gemeinden für üppi-
gen Lichterglanz besorgt sind. So 
müsste es doch auch bei uns in Ba-
sel sein, denkt sich Hecht: «Meine 
Idee ist es, die Stadtbeleuchtung zur 
Advents- und Weihnachtszeit bei uns 
als Touristenmagnet einzusetzen. 
Sämtliche Quartiere und auch die zu 
Basel-Stadt gehörenden Gemeinden 
Riehen und Bettingen haben Anrecht 
darauf. Auch wir im Gundeli. Für 

mich ist das nichts anderes als Wirt-
schaftsförderung. In diesem Bereich 
müsste aufgestockt werden.»

Konkret schwebt den Verant-
wortlichen von der IGG vor, als Ver-
such zwei bestehende Bäume an 
der Güterstrasse im Basel-Süd mit 
LED-Lämpchen zu schmücken und 
sie hernach mit einer kulturell um-
rahmten Lichter-Vernissage der 
Öffentlichkeit und den Basler Be-
hörden vorzustellen. Dieser Test-
lauf müsste von Sponsoren fi nan-
ziert werden, die genauen Kosten 
dafür sind noch nicht beziffert. In 
einem zweiten Schritt denkt man 
an einen Vorstoss im Grossen Rat. 

Gemäss Hecht könnten breite poli-
tische Kreise für diese Idee begeis-
tert werden. In diesem Jahr reicht 
es zeitlich allerdings noch nicht 
zur Umsetzung dieses Vorhabens. 
Was die beiden in unserem Quar-
tier domizilierten Grossverteiler 
Migros und Coop mittelfristig 
punkto weihnächtlicher Fassaden-
beleuchtung vorhaben, ist noch 
nicht bekannt. Man darf von dieser 
Seite sicher jedes Jahr mit Lichter-
glanz rechnen. 

Was auch in diesem Jahr zur 
festen vorweihnachtlichen Illumi-
nation zählt, ist der traditionelle 
Stern am Tellplatz. Er wird diesen 
zentralen Punkt mit den darum 
herum liegenden Wirtschaften 
und Wohnhäusern festlich illumi-
nieren und so wenigstens für ein 
kleines Licht im Dunkel sorgen. In 
der Reserve sind nach wie vor die 
mit Glühbirnen bestückten Me-
tallbäume, die da und dort noch 
in Lagerräumen, Kellern und Estri-
chen von im Gundeli domizilierten 
Geschäften stehen. Besagte Me-
tallbäume wurden einst von Paul 
Weber, dem verstorbenen alt Ver-
leger der Gundeldinger Zeitung, in 
einer Grossaktion beschafft. Ob sie 
nochmals zum Einsatz gelangen 
ist ungewiss. Warten wir's ab.

  Lukas Müller 

www.igg-gundeli.ch 

Ein Lichtblick im Dunkel – der einsame IGG-Stern am Tellplatz.  Foto: Martin Graf

Hans Ruedi Hecht, 
IGG Präsident. 
  Foto: Archiv GZ
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Tropft bei Ihnen zuhause der Was-
serhahn, ist das WC verstopft, 
rinnt der Spülkasten, gibt es ein 
Problem beim Spültrog oder ist 
Ihr Boiler wegen Verkalkung nicht 
mehr funktionsfähig? In solchen 
und vielen anderen Fällen wissen 
die Fachleute von Sanitär Ari im 
Kleinbasel Rat. Im sechsköpfi gen 
Team unter Leitung des seit 1980 
in der Schweiz wohnenden Hay-
dar Ari arbeiten auch Ismail Ari, 
Deniz Ari und Päivi Ari mit. Hay-
dar Aris Bruder Ismail Ari hat vor 
allem im Pikettbereich eine wich-
tige Position in der Firma. Erfreu-
licherweise konnte die Sanitär Ari 
AG die Geschäftsübergabe bereits 

20 Jahre Sanitär Ari AG

Für alles rund ums Wasser
Publireportage

jetzt aufgleisen. Haydar Aris Sohn 
Deniz Ari, ein gelernter Sanitärin-
stallateur, wird nach seiner Wei-
terbildung in einigen Jahren das 
Geschäft übernehmen.

Die Firma Sanitär Ari kümmert 
sich mit stets gleichem Einsatz und 
Engagement um grosse und kleine 
Aufträge im Bereich Sanitär – in-
klusive Umbauten und Neubauten. 
Diese versierten Profi s sind zustän-
dig für sanitäre Installationen in 
Einfamilienhäusern aber auch in 
Mehrfamilienhäusern. Dazu ge-
hören alle Arbeiten im Badezim-
mer, aber auch Boilerentkalkung 
oder Boilerersatz sowie Einsätze 
bei Wasserschäden. Sämtliche Re-

paraturen oder Servicearbeiten 
werden kompetent und speditiv 
durchgeführt. Der persönliche 
Kontakt zum Kunden wird dabei 
grossgeschrieben – die Offerten 
werden vom Chef persönlich er-
stellt. Für diese Arbeiten rund ums 
Wasser werden bei Partnerfi rmen 
und Lieferanten die modernsten, 
qualitativ besten Schweizer Pro-
dukte im Bereich Sanitär beschafft 
– etwa Produkte von der Nuss-
baum AG oder von der Geberit AG. 
Telefonisch erreichbar ist man via 
061 333 84 44. Für dringende Fälle 
besteht ein Pikettdienst, welcher 
über die Pikettnummer (365 Tage 
im Jahr, 24-Stunden-Betrieb) 061 

271 42 42 erreicht werden kann. 
Eine treue Stammkundschaft 
zeugt von der hohen Qualität die-
ser Firma, welche jedes Jahr neue 
Lehrlinge mit besten Noten ausbil-
det. Lukas Müller

Familie Ari, 
Sohn Deniz (li.) 
und Haydar Ari, 
von der Firma 
Sanitär Ari AG 
– kompetent in 
Sachen Sanitär.
Foto: Jos. Zimmermann

Blick in ein neues Badzimmer, welches von der Firma Sanitär Ari AG instal-
liert worden ist.  Foto: zVg

Sanitär Ari
Claragraben 135, 4057 Basel 
Telefon 061 333 84 44
Pikettnummer (365 Tage im Jahr, 
24-Stunden-Betrieb) 
061 271 42 42
www.ari.ch

Beatrice Isler, 
Grossrätin CVP.

Oswald Inglin, 
Grossrat CVP. 

Fotos: zVg

FORUM der Parteien

Wie schnell die Zeit vergeht! 
Wir stehen vor dem Jahreswech-
sel und blicken auf ein arbeitsin-
tensives und ereignisreiches Jahr 
zurück. Wo hat sich die Sektion 
Basel-Ost öffentlich oder bei Ver-
nehmlassungen eingeklinkt und 
Stellung bezogen?

• Wir waren präsent im Stadt-
entwicklungsprojekt «Gundeli 
Plus», welches im 2018 offi ziell 
abgeschlossen wurde.

• Wir bezogen Stellung zur Plan-
aufl age Nauentor und werden 
das Projekt nicht aus den Augen 
verlieren.

• Wir haben eine feste Meinung 
zur Querung über den Bahnhof 
(Margarethenplatz / provisori-
sche Entlastungsmassnahmen 
Passerelle).

• Wir liessen uns zum Bebauungs-
plan Dreispitz Nordspitze ver-
lauten.

• Wir machten uns Gedanken 
zum Bebauungsplan «Am Wal-
keweg» und brachten uns in der 
Vernehmlassung ein.

• Wir werden die Entwicklung 
einer «Smart City» beim Güter-
bahnhof Wolf genau mitverfol-
gen.

Zum Glück besteht politische 
Arbeit nicht nur aus Stadtent-
wicklungsthemen, sondern auch 
aus geselligen und informativen 
Zusammenkünften für alle Mit-
glieder! Von einer Führung im 
Brunnwerk St. Alban, über einen 
Informationsanlass zu den provi-
sorisch erstellten Asylunterkünf-
ten am Walkeweg bis hin zum 
Besuch einer Weinkellerei im 
Gundeli – die Vielfalt der Themen 
spiegelt auch die Vielfalt der Sym-
pathisanten, Sympathisantinnen 
und unterstützenden Mitglieder 
der CVP, und das ist gut so.

Wir wünschen Ihnen, liebe Le-
serinnen und Leser, frohe Festtage 
und ein gesundes, erfolgreiches 
neues Jahr. Herzlichen Dank für 
Ihre Unterstützung.

Beatrice Isler und Oswald Inglin, 
CVP Basel-Stadt, Sektion Ost

Der Verlag der Gundeldinger Zeitung hat von 
Mo, 24. Dezember 2018 bis und mit 
Mittwoch, 2. Januar 2019 geschlossen.

Wir wünschen eine besinnliche Weihnachts-
zeit und «e guete Rutsch ins neye Johr».

  Ihr GZ-Team

Betriebsferien

GZ. Am 1. Dezember 
ist in der Bibliothek 
Gundeldingen das 
neue, niederschwel-
lige Angebot «GGG 
Digi Coach» gestar-
tet. Es richtet sich an 
Menschen, die Unter-
stützung im Umgang 
mit dem Internet und 
digitalen Anwendun-
gen benötigen, unab-
hängig von Alter und 
Bildungshintergrund. 
Eine Anmeldung ist 
nicht nötig. 

Digi Coaches neh-
men sich Zeit für 
digitale Alltagspro-
bleme ihrer Kun-
dinnen und Kunden 
 und helfen geduldig weiter bei 
Fragen wie: wie richte ich eine 
E-Mail-Adresse ein?, Wie löse ich 
ein E-Ticket?, Wie kann ich ein 

GGG Digi Coach hilft bei Fragen 
zu PC, Smartphone oder iPad

E-Book ausleihen?, 
Wie lade ich eine App 
aufs Handy?, Wie 
bewerbe ich mich 
online? etc. Kurzbera-
tungen von bis zu 30 
Minuten sind gratis. 
Falls eine Beratung 
länger dauert, wird 
ein Unkostenbeitrag 
von 20 Franken ver-
langt. Für Mitglieder 
der GGG Basel und 
Abonnenten der GGG 
Stadtbibliothek Basel 
ist dieser Service kos-
tenlos. Die Ansprech-
zeiten der Digi Coa-
ches sind von Montag 
bis Freitag von 14 bis 
17.30 Uhr, Samstag 

von 10.30 bis 15 Uhr, Bibliothek 
Gundeldingen, Güterstrasse 211, 
www.ggg-digicoach.ch und www.
ggg-basel.ch. ■



6 Gundeldinger Zeitung in Grossaufl age, 19./20. Dezember 2018Veranstaltungen • Empfehlungen

Geht das? Das fragten sich die Me-
dienvertreter besorgt, als ihnen 
die Mitwirkenden dieser Show 
in der St. Jakobshalle präsentiert 
wurden: 700 Akteure, verteilt auf 
hochkarätige Pipes & Drums-For-
mationen, der famosen einheimi-
schen Gugge Nachtfalter aus Prat-
teln, dem Musikverein Bubendorf 
(grandios), einem schwedischen 
Choralchor, einer Dance Company 
aus Schottland, drei erstklassigen 
Solosängern, Fahrrad-Artisten, der 

Santas Weihnachtsfeier, das Christmas Tattoo

Musikalisch erste Sahne, meisterhaft inszeniert

Ein Gruss aus Schottland, die Pipes and Drums. 

Die Band of Her Mayjesty's Royal Marines aus London. Teilausschnitt aus der gigantischen Schlussszene. Fotos: Jos. Zimmermann

Die Nachtfalter aus Pratteln lieferten eine grandiose Schau ab. 

Band von Her Royal Mariners, das 
Christoph Walter Orchestra, junge 
Bernhardinerbabies, festlich ge-
schmückten Harley’s und die (stin-
kige) Präsentation von wertvollen 
Oldtimer wie ein Roll-Royce Phan-
tom II, Baujahr 1929. Die Darsteller 
kamen aus aller Welt: Grossbritan-
nien, Schweden, Tschechien, USA, 
Neuseeland und der Schweiz.

Und wie das abging! Hervorra-
gend inszeniert, meisterhaft zu-
sammengefügt und nach einem 

etwas kitschigen kurzen Auftakt 
so richtig ins Rollen gekommen. 
Durchgehend dem aktuellen Zeit-
geist Weihnacht verpfl ichtet, mit 
Dutzenden von Christmas Melodi-
en aus aller Welt, mehrere in So-
logesängen vorgetragen. Das Pre-
mierenpublikum war begeistert. 
Es feierte die 700 Mitwirkenden 

bei ihrem Gesamt-Schlussauftritt 
und nach dem Vortrag von «Stille 
Nacht» mit einer stehenden Ova-
tion. Der angemessene Dank für 
eine ans Herz gehenden zweistün-
dige Show. Zuckrig-süss, aber der 
jetzigen Weihnachtszeit durchaus 
angemessen.

 Willi Erzberger
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Vereins-
   Tafel

In jeder Ausgabe der Gundeldin-
ger Zeitung: die

Bibliothek Gundeldingen, Güter -
stras se  211, 4053  Basel, Telefon 
061 361 15 17, www.stadtbibliothek-
basel.ch. Öffnungszeiten: Montag 
13.30–18.30 Uhr, Dienstag bis Don-
nerstag 10–12 Uhr, 13.30–18.30 Uhr, 
Freitag 13.30–18.30 Uhr, Samstag 
10–16 Uhr. Gratis-WLAN-Zugang.

CVP Sektion Grossbasel-Ost. Für 
 Fragen und Anliegen wenden Sie 
sich bitte an: Mlaw Manuela Hobi, 
Gartenstr. 87, 4052 basel, manuela.
caroline.hobi@gmail.com, Telefon 
079 581 80 94. Gäste sind an unse-
ren Veranstaltungen immer herz-
lich willkommen!

Familienzentrum Gundeli, Gundel-
dinger Feld, Dornacherstr. 192, 
Offener Treffpunkt: Mo bis Fr 14–
17.30 Uhr. Telefon 061 333 11 33.

Fasnachtsgsellschaft  Gundeli. Obmaa
Stamm: Pascal Rudin,  Holeestr. 37, 
4054 Basel, Telefon 076 373 99 85, 
E-Mail: p.rudin@gmx.ch

Förderverein Momo. Präsident: Edi 
Strub, Gundeldingerstr. 341, Tele-
fon 061 331 08 73.

FDP Freisinnig-Demokratischer Quar-
tierverein Grossbasel-Ost. Präsi-
dent: David Friedmann, Jakobs-
bergerholzweg 12, 4053 Basel, 
Telefon 079 337 88 37.

Gesangchor Heiliggeist. Probe Mo,
20–22 Uhr im Saal des Rest. 
L'Esprit, Laufenstrasse 44, Präs. M. 
Schlumpf, Telefon 061 331 48 83

Grüne Partei Basel-Stadt, Sektion 
Grossbasel-Ost. Für Fragen und 
Anliegen melden Sie sich bitte bei: 
Barbara Wegmann, Telefon 079 
331 60 82, barbara.wegmann@
outlook.com

IGG Interessengemeinschaft Gewerbe
Gundeldingen Bruderholz Dreispitz, 
CH-4053 Basel, Tel. 061  273  51  10,
Fax 061  273  51  11. info@igg-
gundeli.ch, www.igg-gundeli.ch

Jugendfestverein Aeschen-Gundel-
dingen 1757, Postcheck 40-5109-4, 
Nadja Oberholzer, OK-Koordina-
torin, Telefon P 061 332 32 18, 
nadja.oberholzer@hot ma il.c h, 
«Gundeli-Fescht 2019», Fr, 14. bis So, 
16. Juni: 3-Tage-Fest im Margare-
thenpark. www.gundeldingen.ch

LDP Liberal-Demokratische Partei 
Grossbasel-Ost. Für Fragen und An-
liegen melden Sie sich bitte bei: 
Patricia von Falkenstein, Angen-
steinerstrasse 19, 4052 Basel, Te-
lefon 061 312 12 31, pvfalkenstein@
gmx.net

Jugendzentrum PurplePark JuAr, Me-
ret Oppenheim-Strasse 80, 4053 
Basel, gundeli@juarbasel.ch, Te l. 
061 361 39 79, www.purplepark.ch

Neutraler Quartierverein Bruderholz. 
Präsident: Conrad Jauslin, Arabien-

Verein QuerFeld: Initiator des Film-
festivals «Cinema Querfeld»; Fo -
rum für inter- und kulturelle
Quartier-Anlässe. verein@querfeld-
basel.ch, www.querfeld-basel.ch

Verein Wohnliches Gundeli-Ost. Quar-
tierverbesserungen  en  gros  und  
en détail. Arlesheimerstrasse 40, 
4053 Basel. Öffentliche Sitzungen 
im L'Esprit, siehe Schaukästen oder 
unter www.verein-wgo.ch 

Quartiergesellschaft zum Mammut 
Gundeldingen–Bruderholz, Obmann:
Claude Wyler, Hochwaldstrasse 
18, 4059 Basel. Tel. 061 331 52 76, 
www.zum-mammut.ch

strasse 7, 4059 Basel, Telefon 061 467 
68 13

Sozialdemokratischer Quartierverein
Gundeldingen/Bruderholz. Präsi dent:
Moritz Weisskopf, Tel. 079 549 09 02, 
moritz_weisskopf88@hotmail.com, 
Mitgliederbetreu ung: Melanie 
Nussbaumer, Tel. 079 269 30 75, 
nussbaumermelanie@gmail.com

Neutraler Quartierverein Gundeldin-
gen. Fausi Marti, Präsident, Pfeffi n-
gerstrasse 60, 4053 Basel, Tel. 079 

514 94 13, info@nqv-gundeldin-
gen.ch. www.nqv-gundeldingen.
ch 

Turnverein Gundeldingen. Auskunft:
Männerriege: Uwe Behrend,  Tele -
fon 061  701  49  22; Damenriege: 
Franz Zoller, Telefon 076 391 31 30, 
sf.zoller@bluewin.ch

Verein Gelber Wolf: vermietet Raum 
für private Feste, Proben, Seminare, 
Veranstaltungen. Dalit Bloch & Da-
niel Buser, Tel. 061 554 60 54, Auf 
dem Wolf 30, raumgelberwolf.ch

Auskunft und Anmeldung zur 
Teilnahme an der Vereins-Tafel:
Preise: Grundeintrag Fr. 13.70
(inklusive sind 4 Zeilen),
jede weitere Zeile Fr. 3.10.
Preisangaben pro Ausgabe
exkl. 7,7% MwSt.

Gundeldinger Zeitung AG
Reichensteinerstr. 10, 4053 Basel
Tel. 061 271 99 66, Fax 271 99 67
E-Mail: gz@gundeldingen.ch

Einsendeschluss für die nächste 
Ausgabe vom Mi, 23. Jan. 2019

ist am Do, 17. Jan. 2019

Trauerreden – Trauerfeiern
für einen würdigen Abschied

persönlich, individuell, weltlich

Jörg Bertsch, freier Trauerredner
www.der-trauerredner.ch

Tel. 061 461 81 20

Die Quartierkoordination Gundel-
dingen ist die Dachorganisation 
für Vereine aus unserem Quar-
tier. Zusammen sind wir stark. 
Gerne geben wir Ihnen über 
unsere Arbeit Auskunft. Vereine 
können auch Mitglied werden!

Quartierkoordination
Gundeldin gen, 

Geschäftsstellenleiterin: 
Gabriele Frank, 

Gü terstrasse 213, 4053 Basel, 
 Telefon/Telefax 061 331 08 83, 

info@gundeli-koordination.ch

www.gundeldingen.ch
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Wintercheck 2018
für alle Fahrzeugmarken

PW und Nutzfahrzeuge

20-Punkte-
Winter-Check
Für nur CHF 59.– 
machen wir Ihr Auto 

winterfest

Winkelriedplatz 8, 4053 Basel (im Gundeli), Tel. 061 361 90 90

www.garage-plattner.ch

Die Basler Vertretung seit 1955

Verkauf und Unterhalt von 

Personenwagen und Nutzfahrzeugen

Ihr Spezialist für Erdgasfahrzeuge

Restauration und Unterhalt von Oldtimer, Veteranen- und

Liebhaberfahrzeugen aller Marken und Jahrgänge
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GZ. «Project Yahyah» heisst die 
Siegeridee der dritten Aufl age von 
Innovation Basel, einem Projekt 
der Basler Zünfte und Ehrengesell-
schaften. Die zehn Finalisten stell-
ten ihre Projekte den zahlreichen 
Besuchern im Gundeldingerfeld 
vor. Am Ende kürte die Fachjury 
«Project Yahyah» zum Gewinner. 
Der Publikumspreis– ein Co-Wor-
king-Platz im Wert von 3500 Fran-
ken, gestiftet von der Jobfactory– 
ging an das Projekt «Radschaft».

«Project Yahyah», das Siegerpro-
jekt, steht für Produktdesign mit 
sozialem Auftrag. Hinter der Idee 
stehen die beiden Jungdesigner 
Manuel Bachmann und Carolien 
Janssens, die Stühle und Tische im 
Luxussegment in der Region Basel 
herstellen lassen. Gefertigt wer-

Die Jungdesigner Manuel Bachmann und Carolien Janssens gewannen mit 
ihrem «Project Yahya» den Basler Innovationspreis 2018.  Foto: zVg

den die Unikate 
von regionalen 
H a n d w e r k e r n 
mit sozialem 
Auftrag. Aner-
kannte Flüchtlinge, Asylsuchende 
und andere produzieren Tische 
wie Stühle mit und werden da-
durch in den Arbeitsmarkt integ-
riert. Manuel Bachmann und Caro-
lien Janssens dürfen sich über die 
Gewinnsumme von 5000 Franken 
freuen. Ebenso können «Project 
Yahyah» wie auch alle anderen Fi-
nalisten auf das Netzwerk aus den 
Basler Zünften und Ehrengesell-
schaften mit seinen 5000 Mitglie-
dern zählen, die sie auf dem weite-
ren Weg unterstützen werden.
www.innovationbasel.ch 
www.projectyahyah.ch.  ■

«Project Yahyah» gewinnt Basler Innovationspreis

 Ende November lud das Ambiance 
Team mit den Inhaberinnen Ange-
lina Tavoli und Nadine Wüst sowie 
ihre Auszubildende im 3. Lehrjahr 
Jessica Rausch zur traditionellen 
Adventsausstellung ein. Schon 
beim Eintreten duftete es herrlich 
nach «Weihnachten». Glühwein, 
Tee, Leckereien dazu die vielen 
Blumen, Arrangements, Tannen-
zweige, Holz und Moos versetz-
ten die Nase und das Auge in eine 
wunderbare Weihnachtswelt. Wie 
jedes Jahr werden bei Blumen Am-
biance Festlichkeit, Licht und Wär-
me nach aussen getragen. Einer 
der wenigen weihnachtlichen Mo-
mente in unserem Quartier. Dieses 
Jahr schufen sie mit noch mehr 
natürlichen Materialien ihre Kre-
ationen. Sie verwendeten bei ihren 
«Kunstwerken» weniger Glitzer-
material. Einmal mehr eine wun-
derschöne Adventsausstellung bei 
welchen die Farben Grün/Gold-, 

Adventsausstellung bei Ambiance Blumen

Florale und weihnächtliche Kunstwerke bei Ambiance Blu-
men im Gundeli.  Fotos: GZ

Das sympathische Ambiance-Team (v.l.): Nadine Wüst, 
Jessica Rausch und Angelina Tavoli berät Sie gerne per-
sönlich und individuell.

Dunkelblau/Orange- und Rot/Rosa  
in Kombinationen dominierten. 
Gehen Sie unverbindlich vorbei 
und lassen Sie sich beraten und 
unterstützen Sie das fl orale Hand-
werk in einem kleinen Geschäft. 

Das Ambiance-Team freut sich, die 
hohen Erwartungen und vielfälti-
gen Kundenwünsche vollumfäng-
lich erfüllen zu können. 

Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag von 8 bis 12.30 und 14 bis 18.30 

Uhr, Samstag von 8 bis 16 Uhr, Gü-
terstrasse 248, Tel. 061 331 77 81, 
E-Mail: info@ambianceblumen.ch
 Thomas Weber

www.ambianceblumen.ch

Flachdach
Undicht? Probleme?

Rufen Sie mich an

076 403 89 56
Ich (CH) habe 35 Jahre Erfahrung!

6.5-Zi-Attikawohnung
In der Basler Innenstadt mit exkl. Dach-

terrasse, lichtdurchfl utetem Wohn- / Ess-
bereich, 2 Balkone, Lift, Autoabstellplatz

Fr. 3’680.– exkl. / Tel. 061 201 15 37

Autoeinstellplatz
Fr. 150.–, Nähe Bhf. SBB

Tel. 061 201 15 37

www.fastenopfer.ch/spenden 

PK 60-19191-7

IBAN CH16 0900 0000 6001 9191 7

Ihr Schweizer Hilfswerk seit 1961

Wir unterstützen Menschen, damit sie 

ihr Leben besser tragen können. 

Ärgerst du dich, 

wenn Tiere schlecht behandelt werden? 

Möchtest du etwas dagegen tun?

                         
                         

   Dann bist du bei Krax

                         
                         

         genau richtig!

                         
                         

             Schau rein!

Kids schützen Tiere
Dornacherstrasse 101, 4018 Basel, Telefon 061 365 99 99

krax@tierschutz.com, www.krax.ch

Mach mit!

www.krax.ch
Krax ist das Angebot 

des Schweizer Tierschutz STS 

für Kids von 7 bis 15 Jahren.

Alle Ausgaben auch unter  www.gundeldingen.ch



Diese Aktionen und über 17’000 weitere Produkte 
erhalten Sie auch online unter www.coopathome.ch

Verkauf nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat.
Coop verkauft keinen Alkohol an Jugendliche unter 18 Jahren.
*Vorbehaltlich üblicher Ausnahmen (Details unter supercard.ch/supercash)

6.95
statt 13.95

50%
ab 2 Stück

52%
per 100 g

2.95
statt 6.15

50%
per 100 g

2.85
statt 5.75

30%
31.45
statt 44.95

Filippo Berio Olivenöl 
extra vergine, 1 Liter 

Coop Lammnierstück, Grossbritannien/Irland/Australien/Neuseeland, 
in Selbstbedienung, 2 Stück, ca. 400 g

Coop Naturafarm Schweinsfilet, Schweiz, in Selbstbedienung, ca. 500 g

Champagne Veuve Clicquot, brut, 75 cl (10 cl = 4.19)

Mi., 19.12.

Do., 20.12.

r., 21.12.

Sa., 22.12.

NUR AM SAMSTAG

22.12.2018

BBEBEEEZZZAZAHLEN*
MIMITTT PPUPUPUUNKTEN

AAALALLLLLLELES

 Jetzt 
prof� ieren!

Jeden Tag

ein neues

esttagsangebot
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Quartierkoordination Gundeldingen

Trägervereine des Monats: Vorfreude auf Weihnachten

Eine neue Grünanlage fürs Gundeli

Digi Coaches unterwegs im Gundeli!

Das Engagement der Quartierkoordination hat sich gelohnt – 
neu Café Balance jetzt auch im Gundeli

Güterstrasse 213, Tel. 061 331 08 83, info@gundeli-koordination.ch, www.gundeli-koordination.ch
Öffnungszeiten: Montag 10h–12h, Dienstag 14h–16h, Mittwoch 16h–18h, Donnerstag geschlossen, Freitag 14h–16h, Samstag 10h–12h (1x monatlich)

Haben Sie schon einen Blick ins Schaufenster 
der Quartierkoordination geworfen? 24 Tafeln 
begleiten Sie hin zu Weihnachten und über die 
Weihnachtstage hinaus. Bereits zum zweiten 
Mal haben wir uns miteinander auf den Weg ge-
macht, das prominente Schaufenster weihnächt-
lich zu gestalten. 
Uns verbindet die frohe Botschaft: An Weihnach-
ten feiern wir die Geburt Jesu. Gott ist Mensch 
geworden. Jesus wurde in einem Stall geboren 
und auf Stroh gebettet. Hirten vom Feld wie 
Könige aus fernen Ländern fanden den Weg zur 
Krippe. Dies ist ein starkes Zeichen: Gott verbin-
det uns alle miteinander. 
Die Vorfreude auf die Geburt Christi, die Sehn-
sucht nach Frieden und Gerechtigkeit und unse-
re Dankbarkeit inspirierten uns zu farbenfrohen, 

vielfältigen Tafeln. Gemeinsam haben wir gemalt, 
gebastelt, geklebt und geschnitten. Schön, wenn 
wir Ihnen damit etwas Zeit schenken dürfen und 
vielleicht ein Lächeln ins Gesicht zaubern. 
So vielfältig wie die Tafeln sind die Angebote un-
serer drei Kirchen zu Weihnachten und im neu-
en Jahr. Gottesdienste, gemeinsame Feiern und 
Konzerte: Kinder, Familien, Singles und Senioren, 
Gläubige und Neugierige: jede und jeder ist will-
kommen. In den Kirchen-Mitteilungen hier in der 
Zeitung fi nden Sie nähere Angaben zu unseren 
Angeboten.

Wir wünschen Ihnen gesegnete Weihnachten!
 

Pfarrei Heiliggeist, Kirchgemeinde 
Gundeldingen-Bruderholz, Heilsarmee Gundeli

Am 7. November wurde mit Vertretern der Stadt-
gärtnerei und verschiedenen am Prozess der Mit-
wirkung beteiligten Personen mit einer letzten 
Baumpfl anzaktion das Projekt der neu gestalte-
ten Grosspeter-Anlage abgeschlossen.  Wir freu-
en uns, dass durch die naturnahe Gesamtgestal-
tung ein Mehrwert für die Quartierbevölkerung 
vom Gundeli als auch St. Alban entstehen konnte 
und bedanken uns für die gute und konstruktive 
Zusammenarbeit aller Beteiligten.

Foto: J. Zimmermann

Die GGG Basel stellt ab Winter 2018 mit GGG Digi Coach ein einfach zugängliches Unterstützungsangebot 
für alle Fragestellungen zu PC, Internet, Tablet und Handy, auf die wir im Alltag so stossen, zur Verfügung. 
Als Digi Coach helfen Sie andern dabei, Zugang zu heute manchmal nur noch digital verfügbaren Dienst-
leistungen und Fertigkeiten zu erhalten. Die Digi Coaches sind fach- und sozialkompetente freiwillige Mit-
arbeitende aus allen Altersgruppen mit gutem Digital-Knowhow. Sie stehen in der Bibliothek Gundeldingen 
jeweils nachmittags und am Samstag zur Verfügung und helfen ohne Voranmeldung mit Kurzberatungen bei 
allen Fragestellungen aus der digitalen Welt weiterhelfen. Die freiwilligen Profi s werden durch eine Koordi-
natorin des Projekts begleitet und unterstützt. Weiterführende Informationen fi nden Sie hier: https://www.
ggg-digicoach.ch

Die Notwendigkeit eines Café Balance u.a. im 
Gundeli wurde vor einigen Jahren seitens des Ge-
sundheitsdepartements (GD) gesehen. Im Rahmen 
des Schwerpunktes + 55 der Quartierkoordination 
Gundeldingen haben wir uns diesem Thema sehr 
engagiert angenommen, Gespräche mit dem Ge-

sundheitsdepartement geführt und die Brücke zum 
Familienzentrum (FAZ) u.a. ein Trägerverein der 
Quartierkoordination, geschlagen. Nunmehr konn-
te zur grossen Freude aller im November das Café 
Balance im FAZ starten. Wöchentlich treffen sich 
je 15 SeniorInnen im FAZ zu diesem lustvollen An-

lass. Ein herzliches Dankeschön an Marco Österlin, 
Projektleiter seitens GD, für seinen grossen Einsatz. 
Weitere Informationen:
FAZ Familienzentrum Gundeli, Dornacherstrasse 
192, 4053 Basel, www.gesundheit.bs.ch

Termine zum Vormerken
Weitere Informationen zu den aktuellen Veranstaltungen fi nden Sie auf unserer Homepage www.gundeli-koordination.ch 
oder in unserem monatlich erscheinenden Newsletter (Anmeldeformular unter www.gundeli-koordination.ch –> Newslet-
ter). Besonders möchten wir Sie auf die Ausstellung «Dichtelust – Formen des urbanen Zusammenlebens in der Schweiz» im 
Schweizerischen Architekturmuseum Basel aufmerksam machen. Die Ausstellung mit Rahmenprogram läuft bis 5.5.2019.

Die Quartierkoordination bleibt zwischen 24. Dezember 2018 – 4. Januar 2019 geschlossen. Wir wünschen Ihnen fröhliche 
und schöne Weihnachtstage und einen guten Start im neuen Jahr!

Das Adventsschaufenster. Ein Gemeinschaftswerk der re-
formierten Kirchegemeinde Gundeldingen-Bruderholz, der 
katholischen Pfarrei Heiliggeist und der Heilsarmee.

Die Quartierkoordination 
unterstützt die Petition 

«Ja zum Herzstück Basel. Jetzt.»
Unterschreiben Sie online: 

http://ja-zum-herzstueck.ch
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Als Mitbewohner dieser besonde-
ren Siedlung zu Füssen des Was-
serturms versuche ich, unsere 
Leserschaft mit einer der grösse-
ren «Altersstuben» in Basel-Süd 
vertraut zu machen, denn deren 
Bewohner stammen grossenteils 
aus Gundeldingen und dem Bru-
derholz. Der Übertritt in die «R-C» 
vollzieht sich unter äusserst ver-
schiedenen Umständen des Alte-
rungsprozesses zwischen 70 bis 
etwa 90 Jahren. Ein auffallendes 
Zeichen dafür ist die Einschrän-
kung der Mobilität und der zuneh-
mende Einsatz des Rollators und 
weiterer Geräte wie Rollstühle 

mit und ohne Motor. Ich wage die 
Aussage: der Rollator verleiht dem 
alternden Menschen eine körper-
lich-psychische Verbesserung sei-
ner Lebensqualität!

Unser in einer späteren GZ-
Ausgabe folgende Text wird 
versuchen, anhand von ausge-
wählten Personen-Porträts das 
«Mitmenschliche» im Leben der 
«R-C» aufzuzeigen, d.h. zu bele-
gen, dass bei aller Krankheit, Ver-
lassenheit und Schwermut des 
Alterns sich auch hoffnungsvolle 
Gegenkräfte regen und entwi-
ckeln lassen.

 Werner Gallusser

Der Grosse Rat wird sich dem-
nächst mit der Forderung von fünf 
Basler Parteien befassen, die bei-
den Stadtteilsekretariate im Klein-
basel und die Quartierkoordinati-
on Gundeldingen abzuschaffen.

Der Neutrale Quartierverein 
Gundeldingen ist für die Fortfüh-
rung dieser Institutionen und ruft 
die Grossräte/innen dazu auf, sich 
gegen dieses Postulat zu wenden. 
Der Quartierverein war von An-
fang an ein Trägerverein der Quar-
tierkoordination Gundeldingen, 
hat Einsitz in deren Vorstand und 
ist auch ein kritischer Befürworter 

NQVG gegen Schliessung der Quartierkoordination Gundeldingen
des dahinterstehenden Konzepts 
der Stadtteilsekretariate. 

Der NQVG hat nie ein Blatt vor 
den Mund genommen, wenn es 
darum ging, ein faires Zusammen-
spiel einzufordern und Mängel an-
zuprangern. Kritik hat der NQVG 
auch engagiert in den Workshops 
2018 eingebracht, mit denen 
die Stadt ein Stadtteilsekretariat 
Gross-Basel Ost ohne Bedarfsnach-
weis, ohne jedes Pfl ichtenheft 
und ohne Defi nition der heiklen 
Schnittstelle zwischen Verwal-
tung und Quartierbevölkerung 
durchdrücken wollte.

Bei aller Kritik ist der NQVG aber 
der Meinung, dass die Stadtteilse-
kretariate und die Quartierkoor-
dination viel Gutes leisten und ihr 
Potential noch längst nicht ausge-
schöpft haben. Das Engagement 
des Kantons in der Quartierent-
wicklung bewerten wir grund-
sätzlich als positiv. Die zu Recht 
beanstandeten Mängel lassen sich 
überwinden, eine gute Streitkul-
tur lässt sich einüben, aber dazu 
braucht es Zeit. 

Der Forderung der fünf Partei-
en, die Quartiertreffpunkte wei-
ter und verstärkt zu unterstützen, 

kann der NQVG zustimmen. Im 
Gundeli gibt es viele Begegnungs-
möglichkeiten, aber keinen ei-
gentlichen Quartiertreffpunkt.

Der Kanton muss sparen, daher 
darf über die vielen Begehrlichkei-
ten diskutiert werden. Den Stadt-
teilsekretariaten und der Quar-
tierkoordination aber einfach 
den Geldhahn zudrehen, das geht 
nicht, da spricht sich der NQVG 
klar dagegen aus.  

Fausi Marti, Präsident Neutraler 
Quartierverein Gundeldingen

Per Budget 2020 sollen die Stadt-
teilsekretariate in Basel abge-
schafft werden. Auch das Gunde-
li wäre davon betroffen. Zuerst 
wird der Grosse Rat darüber be-
fi nden. Das Resultat dieser Ab-
stimmung ist absolut offen.

Bis anhin sassen in unserer Stadt 
bei politischen Entscheidungs-
prozessen je nach Traktandum 
entweder eines der beiden Stadt-
teilsekretariate (für Kleinbasel re-
spektive für Grossbasel West) oder 
die Quartierkoordination Gun-
deldingen mit am Tisch. Sie über-
nahmen dort eine wichtige Funk-
tion als Puffer zwischen Behörden 
beziehungsweise Verwaltung 
und Bevölkerung. Dies, weil sie in 
grundsätzlichen Quartierfragen 
alle Beteiligten anhörten und al-
len – auch den nicht organisierten 
und nicht vernetzten Menschen - 
eine Stimme gaben. 

In Basel-Süd ist seit Jahren die 
Quartierkoordination Gundel-
dingen am Werk, mit beachtli-
chem Erfolg. Die von einer zu 50 
Prozent Teilzeitangestellten und 
einer weiteren Mitarbeiterin im 
Stundenlohn betreute Institution 

Drohende Streichung der Quartierkoordination 
Gundeli – mit geringem Sparpotential

bringt bei politischen Traktanden 
regelmässig Ideen von Seiten der 
Bevölkerung und von verschiede-
nen Vereinen mit ein, die dann in 
der Folge den einen oder anderen 
politischen Prozess günstig und 
quartierverträglich beeinfl ussen 
können. Diese intermediäre An-

laufstelle zwischen Bevölkerung 
und Verwaltung soll nun – geht 
es nach dem Willen der Parteien 
CVP, FDP, LDP, SVP und GLP – abge-
schafft werden. Die bürgerlichen 
Parteien haben zu diesem Zweck 
ein vorgezogenes Budgetpostu-
lat eingereicht. Am 9. Januar oder 
am 16. Januar 2019 wird im Gro-
ssen Rat des Kantons Basel-Stadt 
darüber abgestimmt. Das Ein-
sparungspotential beim Verzicht 
auf diese Quartierkoordination 
ist allerdings gering. Man würde 
gesamthaft rund 260’000 Fran-
ken einsparen – und dieses Geld 
dann anderswo wieder hinaus-
pumpen. Wenn man das Gundeli 
für sich gesehen betrachtet, geht 
es dort um 70’000 Franken, die 
eingespart würden. Bei der kom-
menden Abstimmung geht es aber 
nicht einzig und allein nur ums 
Gundeli. Auch das Kleinbasel und 
das Grossbasel West würden ihre 
Stadtteilsekretariate verlieren. 
Für den Grossteil der Stadtbasler 
Bevölkerung wäre diese Abschaf-
fung sehr bedauerlich, weil diesen 
Menschen ein wichtiges Mittel zur 
aktiven politischen Mitsprache in 
den Quartieren weggenommen 

würde. Nach den Worten von Sil-
van Piccolo, Präsident der Quar-
tierkoordination Gundeldingen, 
sind Quartierkoordination und 
Stadtteilsekretariate Dachvereine 
von Quartierorganisationen. Ihre 
Hauptaufgaben lassen sich wie 
folgt subsummieren: Sie initiieren 
und begleiten Mitwirkungsver-
fahren, koordinieren Projekte im 
jeweiligen Stadtteil und stärken 
Vernetzungen zwischen Quartier-
bevölkerung, Vereinen, Fachstel-
len, Behörden, Politikern und In-
teressensvertretern. Auch sind sie 
eine Schnittstelle zwischen Quar-
tier und Verwaltung und bearbei-
ten jährlich Schwerpunktthemen. 
Auf diese Weise fördern sie Mitwir-
kung und Partizipation, tragen zur 
Integration bei und verbessern die 
Lebensqualität und die Behand-
lung von spezifi schen Quartieran-
liegen. Der Ausgang der Abstim-
mung über dieses Budgetpostulat 
im Grossen Rat ist absolut offen. Zu 
erwarten ist ein knappes Ergebnis. 
Wir werden in dieser Sache nahe 
am Puck bleiben und in der Gun-
deldinger Zeitung über den Stand 
der Entwicklung berichten. 

 Lukas Müller

Silvan Piccolo, Präsident der Quar-
tierkoordination Gundeldingen, 
setzt sich im Sinn der Quartierbe-
wohner des Gundeli für eine Weiter-
führung der Quartierkoordination 
Gundeldingen ein. Foto: Archiv GZ
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Ruhige und besinnliche Feiertage.

Geniessen Sie ein Weihnachtsmenu am 25. oder 26. Dezember auf dem Predigerhof.
Vom 31. Dezember bis am 8. Januar machen wir eine Verschnaufpause. 
Ab dem 9. Januar sind wir wieder für Sie da.
061 262 21 12 | willkommen@restaurant-predigerhof.ch | restaurant-predigerhof.ch
Mittwoch bis Samstag: 10 bis 23 Uhr | Sonntag: 10 bis 21 Uhr | Montag und Dienstag Ruhetag

G� � o-Weihnachʦ tip	
Predigerhof Wellington Rezept
(Für 4 Personen) (Rezept: Küchenchef Janis Wicki)

Beilagentipps ___________________________________________________________________________________________________________________

Flat Iron vom Rind
- Beim Metzger vorbestellen, ca. 600 g.
- Stunde vorher aus dem Kühlschrank nehmen.
- Fleisch in der heissen Bratpfanne in wenig Öl ca. 2 Minuten scharf anbraten 

und danach in eine ofenfeste Form auf 2 Ästchen Rosmarin und 4 Ästchen 
Thymian legen, Thermometer auf 55°C einstellen und mittig ins Fleisch stecken.

- Ca. 25 Minuten vor dem Anrichten für ca. 15–20 Min. in den auf 120°C 
Ober-/Unterhitze vorgeheizten Ofen schieben, bis es die Kerntemperatur von 
55°C erreicht hat. 5 Min. in der Wärme abstehen lassen und dann gegen die 
Faser in ca. 5 mm dicke Scheiben schneiden.

Preiselbeer-Malfati
1 kg mehlig kochende Kartoffeln   |   250 g Mehl   |   1 grosses Ei
100 g Preiselbeeren (gefroren)   |   ca. 10 g Peterli gehackt   |   Salz, Muskatnuss
- Kartoffeln gewaschen in Salzwasser ca. 30 Minuten weich kochen.
- Schälen und noch heiss durch die Kartoffelpresse drücken und kurz ausdampfen lassen.
- Ei, Mehl, Preiselbeeren und Peterli dazu geben, mit Salz und Muskat würzen.
- Zu einem Teig kneten – wenn er noch sehr klebrig ist, etwas mehr Mehl beigeben.
- Zu einem länglichen Laib formen und ca. 1 Std. abgedeckt ruhen lassen.
- Auf einer bemehlten Arbeitsfl äche längs in ca. 1 cm dicke Streifen schneiden und zu Rollen formen.
- Etwas schräg in ca. 1,5 cm lange Rauten schneiden und mit einem Küchentuch bedeckt ca. 10 Min. ruhen lassen.
- In kochendem Salzwasser ca. 10 Min. ziehen lassen, abschöpfen und in kaltem Wasser abschrecken.
- Die abgekühlten Malfati aus dem Wasser nehmen und mit wenig Öl mischen, damit sie nicht kleben.
- Ca. 10 Min. vor dem Anrichten in der Bratpfanne mit Butter goldgelb braten.

Süsskartoffel-Püree
1 Süsskartoffel, ca. 400 g, in 
Würfel, 150 ml Rahm, 150 ml 
Gefl ügelfond, 100 g Butter, 
Salz

Mostbröckli-Chips
16 Tranchen Mostbröckli 
oder sonst ein beliebiges 
Trockenfl eisch.

Blätterteigkissen 
Mit einem runden Ausstecher 
4 Scheiben ausstechen, auf ein mit 
Backpapier belegtes Blech legen, 
mit Eigelb bepinseln, und bei 180°C 
9 Min. goldgelb backen, auskühlen 
lassen und vorsichtig quer halbieren.

Randen-Reduktion 
500 ml Randensaft und 
2 EL Zucker sirupartig auf 
ca. 30 ml einkochen und 
etwas auskühlen lassen.

Gebratene Pilze 
200–300 g frische Pilze, je nach 
Ihrem Geschmack, 1 geschälte längs 
halbierte, in Streifen geschnittene 
Schalotte, ½ Knoblauchzehe, gehackt, 
15 g Butter, ca. 10 g Peterli gehackt, 
Salz, Pfeffer aus der Mühle.

Das Team freut sich auf einen 
Besuch im Restaurant Predigerhof 
und wünscht Ihnen schöne Festtage.

Silvestermenu
Montag, 31. Dezember

ab 18 Uhr
Nüsslisalat mit Speck,Croutons und Ei

***
Consommé Royal mit Sherry

***
Rindsfi let vom Grill mit Morchelrahmsauce 

Rösti Croquette

Garnitur mit frischem Gemüse

***
Dessert

Sorbet Teller mit Früchten 

Pro Person CHF 54.90

Tischreservation empfohlen

 www.laufeneck.ch            Tel. 061 331 17 86

Restaurant Laufeneck
Münchensteinerstr. 134
Telefon 061 331 17 86
info@laufeneck.ch
www.laufeneck.ch

Öffnungszeiten:

Mo–Fr 11–14 Uhr und 17–23 Uhr 

Sa 17–23 Uhr, So geschlossen  

Unsere Öffnungszeiten 

über die Feiertage

Mo, 24 Dez. normal geöffnet

Di, 25. Dez. ab 17 Uhr 

Mi, 26. Dez. normal geöffnet

So, 30. Dez. ab 17 Uhr 

Mo, 31. Dez. normal geöffnet 

Wir bieten Ihnen an Silvester

ein spezielles Menu

Wir danken allen unseren Gästen 

für Ihre Besuche bei uns und wünschen Ihnen 

frohe Festtage und ein gutes neues Jahr.

Ihr Laufeneck-Team
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Unser schönes Restaurant beim Tellplatz lädt Sie zum Essen oder nur zum Chillen ein. Täglich geöffnet – auch über die Feiertage!

Tellplatz 6, 4053 Basel, Tel. 061 361 55 02, rest.casino@bluewin.ch, www.restaurant-casino-basel.ch
Verlangen Sie unverbindlich unsere Offerte für Ihren Anlass.

Menu 1 Fr. 45.–

(Aperitive)
**** 

Rinds Carpaccio

 **** 
Risotto mit Pfi fferlingen

 **** 
Rinds-Entrecôte (tagliata) 

garniert mit Rucola Parmesan

serviert mit Bratkartoffeln und 

Gemüse
 ****

Creme Catalana

Menu 2 Fr. 49.–

(Aperitive)
**** 

Rauchlachs garniert
**** 

Pappardelle mit Seeteufel

****
 

Wolfsbarschfi let im 

Mandelmantel, 

serviert mit Safranrisotto 

und Gemüse
**** 

Sorbet Citron

Menu 1 Fr. 45.–

(Aperitive)

**** 
Antipasti Little Italy

**** 
Risotto mit Salsiccia und 

Radicchio und Taleggiokäse

**** 
Rindsfi let an Barollosauce, 

serviert mit Gemüse

**** 
Creme Catalana

Menu 2 Fr. 49.–

(Aperitive)

**** 

Tintenfi schsalat

**** 

Schalatelli mit Hummer

**** 

Goldbarschfi let,

serviert mit Risotto

**** 

Sorbet Citron

Weinachts-Menü Silvester-Menü

Unser Spezialangebot für Sie: 
„Wolfsbarsch in der Salzkruste“ 
Ab 2 Personen, p.P. anstatt Fr. 49.– für Fr. 39.–
Angebot nur auf  Vorbestellung. Reservieren Sie bitte mit dem Stichwort „Gundeldingen“. 
Gültig bis 28.2.2019.

St. Alban-Rheinweg 70  |  CH-4052 Basel  |  +41 61 272 16 66
info@sternen-basel.ch  |  www.sternen-basel.ch  |  #SternenBasel

Publireportage

GZ. Der Gasthof zum Goldenen 
Sternen am St. Alban-Rheinweg 
70 wurde feierlich in die «Tafelge-
sellschaft zum Goldenen Fisch» 
aufgenommen. Dazu lancierte 
der Gasthof eine Fischspezial-
woche zugunsten des «Lachs 
Comeback»-Projekts des WWF. 
Dieses Projekt setzt sich für die 
Wiederansiedlung des Lachses in 
der Schweiz ein. «Die Zusammen-
arbeit mit dem WWF unterstreicht 
unser kulinarisches Konzept, das 
grundlegende Interesse am Thema 
Fisch sowie den Rhein», sagte Basti-
an Semmelroggen, Geschäftsfüh-
rer des Sternen. Mit dem Küchen-
chef Johannes Dilger gewann der 
Gasthof einen fundierten Kenner 
der Zubereitung von Fischgerich-
ten. Seine saisonalen Gerichte, die 
mit nachhaltigen und regionalen 
Produkten zubereitet werden, 
ergänzen das Angebot an Fisch-
Kreationen. Getreu dem Motto 
«das Beste vom Einfachen» setzt 

Gasthof zum Goldenen Sternen

Aufnahme in die «Tafelgesellschaft 
zum Goldenen Fisch»

Johannes Dilger vor allem auf 
Regionalität, Natürlichkeit und 
Saisonalität: «Wir geben den regio-
nalen Landwirten, Metzgern sowie 
Produzenten, so unter anderem 
Produkte aus der «Abfüllerei» im 
Gundeli, überregionalen Anbietern 
den Vorzug. Wir kochen nur mit Fi-
schen und Meeresfrüchten, die aus 
nachhaltigen, zertifi zierten Quel-
len stammen, wie vom WWF emp-
fohlen. Ausserdem haben wir einen 
15 Meter langen Kräutergarten 
mit ausgesuchten ProSpecieRara-
Kräutern im Hinterhof angelegt», 
ergänzte der Küchenchef. 

Die Tafelgesellschaft 
zum Goldenen Fisch
Die Tafelgesellschaft zum Golde-
nen Fisch wurde 1969 im Hotel 
Sternen, Walchwil von Berufs-
fi schern, Fischhändlern, Fisch-
verkäufern und Gastronomen 
gegründet. Im Mittelpunkt der 

A k t i v i t ä t e n 
standen der 
Verzehr des 
e i n h e i m i -

schen Fisches und dessen mög-
lichst kreative Zubereitung. Klar 
formulierte Statuten sorgen für 
konkrete Aufnahmebedingun-
gen. Damit soll die Fischkoch-
kunst im Gastgewerbe gefördert 
und namentlich den edlen Fi-
schen aus heimischen Gewässern 
die kulinarische Reverenz erwie-
sen werden. Landesweit sind um 
die 120 Restaurants und Gaststät-
ten mit der begehrten Goldfi sch-
Tafel ausgezeichnet. 

Weitere Infos unter: 
www.goldenerfi sch.ch ■

Feierliche Übergabe des Labels: 
Tafelherr Thomas Hänggi («Tafel-
gesellschaft zum Goldenen Fisch», 
links) und Bastian Semmelroggen 
(Geschäftsführer Gasthof zum Gol-
denen Sternen).  Foto: GZ

Gasthof zum Goldenen Sternen
St. Alban-Rheinweg 70
Telefon 061 272 16 66
www.sternen-basel.ch
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China Restaurant
Take-Away
Original Hongkong 
Kanton. Spez.

Hochstrasse 51, 4053 Basel, Telefon 061 361 28 28

Warme Küche: Mo–Fr 10–14 u. ab 17 Uhr. So geschlossen.

www.restaurant-futo.ch

Auf Vorbestellung:

Original 
Peking-Enten

Öffnungszeiten 
Festtage: 
24–26 Dez. geschlossen

Silvester/Neujahr: offen

«Entenhaus»

• Rumpsteak  • Rib Eye Steak
• Entrecôte  • Rindsfi let
• Hausgemachte Kräuterbutter 
 oder Pfeffersauce
• Beilagen: Pommes, Bratkartoffeln
 oder gemischter Salat

Reservieren Sie jetzt für Geschäfts-/
Familien- oder Weihnachtsessen oder alle 
Arten von Events. Geheizter Fumoir-Raum.

Öffnungszeiten: 15–24 Uhr. Warme Küche 18–24 Uhr

Neu bei  

Cafe Bar Restaurant zum Tellplatz
Steakhouse

Bruderholzstrasse 49, Tellplatz, Telefon 061 361 13 25

Bar + Restaurant 100
Güterstrasse 100, Tel. 061 271 31 58

Europäische und thailändische Gerichte

Öffnungszeiten: Mo–Do 8.30–24 Uhr, Fr 8.30–01 Uhr 

 Sa ab 16 Uhr, So. geschlossen

Auf Reservation 
immer dienstags

Panang
Poulet

mit Reis

und einem Glas La Baume

Fr. 29.– ... d’ Baiz am Claraplatz

Mo–Fr ab 11 Uhr

Täglich frisch zubereitete Tagessuppe mit Brot 

 s het solang wies het

Für 10 Franken dürfen sich die 
Gäste von Basels bekanntester 
Treffpunktbeiz am Claraplatz sym-
bolisch eines der hundert Weih-
nachtspäckli kaufen, die seit zwei 
Wochen die Decke des festlich de-
korierten Lokals schmücken. Als 
Gegenwert wird den eifrig zulan-
genden Gästen ein Zehn-Franken-
Bon überreicht, den sie in ihrer 
Lieblingsbeiz als Naturalgabe ver-
werten dürfen, aber nicht müssen. 
Die Aktion dauert bis und mit Hei-
lig Abend (24. Dezember). Einlös-
bar sind die Bons vom 27. Dezem-
ber bis 28. Februar. Der Endbetrag 
von 1‘000 Franken ist für die Krebs-
hilfe bestimmt. 

Originelle Weihnachtsaktion im «Schiefe Egg»
Bernie 

Thommen 
und Rosa 

Saxer prä-
sentieren 
ihre  sym-
pathische 

Weihnachts-
päckli-

Aktion im 
«Schiefe». 

Fotos: 

Jos. Zimmermann 

fürsorglich die vielen älteren Ein-
samen und Alleingelassenen, die 
hier – besonders an den Festtagen 
– ihr Zuhause haben. Der «Schiefe» 
ist die einzige Basler Beiz, die über 
das ganze Jahr täglich offen ist. 
Auch an den Festtagen. Die jetzige 
Weihnachtsaktion vereinigt das 
Stammpublikum zu einer grossen 
und vielfältigen Einheit in vor-
festlicher Stimmung. Noch kurz 
vor den Festtagen wird auch noch 
anderweitig gefeiert. Der traditi-
onelle Weihnachtsapéro wird am 
Freitag, 21. Dezember von 18 bis 
19 Uhr kredenzt. Kann kommen, 
wer will. 

 Willi Erzberger

Entstanden ist die Idee während der Jubiläums-
feierlichkeiten der Vorest AG, Liegenschaftsbesit-
zerin und Betreiberin (GZ vom 23. Oktober). Die 
drei Thommen-Brüder bewirtschaften als Nach-
folger ihres früh verstorbenen Vaters Kurt die in 
verschiedene Beizen-Liegenschaften involvierte 
Muttenzer Firma erfolgreich weiter. Federfüh-
rend im «Schiefe» ist Bernie Thommen, zeitweise 
immer noch tatkräftig unterstützt von seiner 
Endlos-Wirtin und AHV-Bezügerin Rosa Saxer 
(seit 34 Jahren). Das Duo umsorgt, betreut und 
kommandiert (wenn nötig), seine vielen Stammg- 
und Zufallsgäste seit Jahrzehnten. Auch stets sehr 



Frohe Festtage wünschen ihren Kunden …Frohe Festtage wünschen ihren Kunden …
(Branchenverzeichnis mit vielen guten Adressen zum Herausnehmen und Aufbewahren – GZ-Ausgabe 19./20.12.2018)

A

Advokatur
Advokatur am Bahnhof
Güterstrasse 106
Tel. 061 366 90 60
www.advokaturambahnhof.ch

Advokaturbüro Waldhauser
Sandra Waldhauser
St. Jakobs-Strasse 14
Tel. 061 271 39 00
waldhauser@advokatur-
waldhauser.ch
www.advokatur-waldhauser.ch

Änderungsatelier
Nähatelier M. Stöcklin
Güterstrasse 108
Tel. 061 361 30 46

Apotheken
Dreispitz Apotheke
Gundeldingerstrasse 488
Tel. 061 331 52 46
dreispitz.apo@bluewin.ch
www.dreispitz-apotheke.ch

Gempen Apotheke
Güterstr. 118, Tel. 061 361 30 36
gempen-apotheke@sunrise.ch
www.gempen-apotheke.ch

Saner Apotheke AG 
Basel Markthalle
Umfassende Beratung und 
ein breites Angebot an Naturheil-
mitteln und Medikamenten 
Viaduktstrasse 12
4051 Basel, Tel. 061 205 92 00 
basel@saner-apotheke.ch
www.saner-apotheke.ch

Stern Apotheke AG, E. Schiller
Laufenstr. 62, Tel. 061 331 31 66
stern.apotheke@bluewin.ch
www.sternapotheke.info

Tell-Apotheke AG
Frau Christina Zimmerli
Gesundheitszentrum für 
Komplementär- u. Schulmedizin
Güterstr. 223, Tel. 061 361 78 78
info@tellapotheke.ch

Augenoptiker
Aebischer Optik AG
Güterstr. 247, Tel. 061 331 26 86
aebischeroptik@hispeed.ch
www.aebischeroptik.ch

Autofahrschule
R. Dürrenberger
Theorie-Center, Dornacherstr. 74
Tel. 061 361 20 50

B

Bäckereien-
Konditoreien
W. Jetzer, Dornacherstrasse 67
Tel. 061 361 64 40

Banken
Basler Kantonalbank
Jenny Bussinger, Filialleiterin
BKB Gundeldingen/Güterstrasse
Güterstrasse 265 + 116
Tel. 061 266 35 35, www.bkb.ch

Bank CLER, Peter Hurni, 
Leiter Geschäftsstelle 
Güterstrasse 190
Tel. 061 366 58 24
www.cler.ch

UBS Switzerland AG,
Geschäftsstelle Christophe Stutz 
Tellplatz 12, Tel. 061 366 57 02
www.ubs.ch

Basler Puppen- 
und Bärenklinik
Basler Puppen- und
Bärenklinik, Frau Jost
Reichensteinerstr. 20
Tel. 061 271 20 63

Bedachungen
und Spenglerei
Dachdecker & Spenglerei 
Ludwig, Dornacherstrasse 56
Tel. 061 331 24 83 /
079 461 43 79
ludwigdach@gmx.ch

Beleuchtung
BSK Baumann 
+ Schaufelberger
Sitz Basel, Thiersteinerallee 25
Tel. 061 331 77 00

NEGMA 
Orientalische Lampen & 
Wohnaccessoires
Tellplatz 2
Tel. 061 361 12 73
www.negma.ch

Beschriftungen
Kugel-Alphabet AG
Margarethenstrasse 63
Tel. 061 271 33 55

Blumengeschäfte
Ambiance Blumen GmbH
N. Wüst, A. Tavoli
Güterstrasse 248
Tel. 061 331 77 81
info@ambianceblumen.ch
www.ambianceblumen.ch

Blumikat Gmbh
Verena Ammann
Dornacherstrasse 279
info@blumikat.ch
www.blumikat.ch

Boutique
Boutique Papillon
Sandra Hügli, Güterstrasse 249
Tel. 061 332 00 42
Öffnungszeiten: Mo geschl.,
Di/Mi, 14–18.30 Uhr, Do/Fr 
10–18.30 Uhr, Sa. 10–16 Uhr

Bücher
Bücher-Brocky
100 000 alte und neue Bücher 
ein ideales Weihnachtsgeschenk 
Güterstrasse 137

C

Carrosserien
Born AG, Güterstrasse 108
Tel. 061 361 41 41
www.born-carrosserie.ch

cg carrosserie ag
Lyon-Strasse 33
Tel. 061 338 66 22
Fax 061 338 66 24
info@cg-carrosserie.ch
www.cg-carrosserie.ch

GARAGE KEIGEL Basel
Hochstrasse 48
Tel. 061565 11 11
info@garagekeigel.ch
www.garagekeigel.ch

Chemische 
Reinigung
NORGE, Anka Jencic
Sempacherstrasse 8
Tel. 061 361 74 52

Coiffeur für Herren
Herren Coiffeur Givara
Güterstrasse 91
Tel. 061 271 06 37
Auch ohne Voranmeldung möglich

Computer
DQ Solutions
Wenn mit Apple, 
dann mit uns.
Güterstrasse 133
im Gundeli
Tel. 061 511 20 10
www.dq-solutions.ch

Copy, Print &
Textildruck
Kolibri Reproline AG
Bruderholzstrasse 40
Tel. 061 366 99 99
info@krl.ch, www.krl.ch

D

Damen- und
Herrensalons
Haute-Coiffure Bea 
B. Krienbühl, Hochstrasse 66
Tel. 061 361 85 66

BEATRICE Coiffure 
J.J. Balmer-Strasse 5
Tel. 061 525 11 21
info@beatrice-coiffure.ch
www. beatrice-coiffure.ch

Salon Bucher 
Jurastrasse 7
Tel. 061 361 69 69

Coiffure Carmen 
Güterstr. 277, Tel. 061 331 52 26

hairtouch gmbh 
Güterstr. 106, Tel. 061 261 74 74
info@hairtou.ch
www.hairtou.ch

Coiffure LIGGE
Claude Goepfert, Jurastrasse 40
Tel. 061 361 63 65

Kreativ Team, Hair & Nail
Christine Merola
Bruderholzstrasse 16
Tel. 061 361 43 33
team.kreativ@hotmail.com

Tonino, A. Liscio
Hochstrasse 55
Tel. 061 361 02 16

Druckereien
Basler Schnelldruck BSBS
Jurastrasse 55
Tel. 061 361 37 37
www. bsbs.ch, info@bsbs.ch

Dreispitz Druck
Lyon-Strasse 30
Tel. 061 331 93 77
info@dreispitzdruck.ch
www.dreispitzdruck.ch

Druckerei Dietrich AG
Pfarrgasse 11, 4019 Basel
Tel. 061 639 90 39
www.druckerei-dietrich.ch
info@druckerei-dietrich.ch

Speedy Print AG
Güterstrasse 88
Tel. 061 272 17 18
mail@speedy-print.ch
www.speedy-print.ch

E

Einrahmungen
Zur Rahmenmacherin
U. Kaufmann, Güterstrasse 158

Elektrofi rmen
BSK Baumann 
+ Schaufelberger
Sitz Basel, Thiersteinerallee 25 
Tel. 061 331 77 00

Elektro-Struss GmbH
Markus Kempf, Frobenstrasse 37
Tel. 061 225 90 10
Fax 061 225 90 11
elektro-struss@gmx.ch

F

Fahrschule
Fernando Fahrschule
Auto, Motorrad und Taxi
Tel. 061 481 47 00
www.fernando.ch

Feinkost
Tessiner Feinkost 
Tanner's pARTEcibo
Jurastrasse 21
Tel. 078 820 85 60

Feldenkrais-
Methode
Gesundheit
Andre Aebi – Praxis für 
Körperarbeit
Feldenkrais Methode SFV
klassische Massagen SVBM
Innere Margarethenstrasse 19
Tel. 079 400 85 72
www.feldenkrais-basel.ch
andre.aebi@feldenkrais-basel.ch

Fenster
Renggli Schreinerei AG
Walkeweg 71, Tel. 061 373 37 80

Fitness-Center
Viva Figurstudio
FITNESS für Frauen
Meret Oppenhein-Strasse 60
Tel. 061 222 21 92
info@vivabasel.ch
www.vivafi gurstudio.ch

Flachdach
A + B Flachdach AG
Sonnenweg 2, 4153 Reinach
Tel. 061 381 70 00

G

Garagen
Bruderholz-Garage
BHG-Motos
Reinacherstrasse 138
Tel. 061 331 56 30

Centra-Garage AG
Volvo Hauptvertretung
Leimgrubenweg 14, 4053 Basel 
Tel. 061 338 66 11 
Fax 061 338 66 14
info@centra-garage.ch
www.centra-garage.ch

GARAGE KEIGEL Basel
Carrosserie, 
Fahrzeugvermietung
Hochstr. 48, Tel. 061 565 11 11
info@garagekeigel.ch
www.garagekeigel.ch
Offi zielle Vertretung der Marken 
Renault, Dacia und Nissan

GUNDELI-GARAGE AG, 
Hyundai Hauptvertretung
Leimgrubenweg 22
Tel. 061 338 66 00
Fax 061 338 66 04 
info@gundeli-garage.ch
www.gundeli-garage.ch
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Frohe Festtage wünschen ihren Kunden …Frohe Festtage wünsc
Peter Kenk, Dreispitz-
Garage, Reinacherstrasse 28
Tel. 061 331 15 50

Lavino AG, Reinacherstrasse 98
Tel. 061 331 36 56, www.lavino.ch

Plattner AG
Winkelriedplatz 8
Tel. 061 361 90 90
info@garage-plattner.ch
www.garage-plattner.ch

Gartenbau
VIVA Gartenbau AG
Bündtenmattstrasse 59
4102 Binningen
Tel. 061 302 99 02
www.viva-gartenbau.ch

Gesundheit, 
Beratung und 
Therapie 
ars praxis für akupunktur, 
schmerztherapie, anna rosa 
schreck, naturärztin
Jakobsbergerholzweg 16
Tel. 079 474 01 69
info@ars-akupunktur.ch
www.ars-akupunktur.ch

Gesundheitspraxis B. Marti 
Med.Massagen/Körperarbeit
Pfeffi ngerstrasse 88
Tel. 061 361 90 70

Getränke
Zum Nikolic
Familie Nikolic 
Dornacherstrasse 26
Tel. 061 271 24 27
Jeden Tag durchgehend von
8 bis 22 Uhr geöffnet

Goldschmiede-
atelier
Harald Frank, Güterstrasse 154
Tel. 061 361 70 30
www.haraldfrank.ch

H

Hanftheke Basel
Marry Jane Basel
Güterstrasse 185
Tel. 044 585 97 97
info@marryjane.ch
www.marryjane.ch

Heizungen
Colanero GmbH, Sanitär
Amselstr. 5, 4142 Münchenstein
Tel. 061 361 79 69
www.colanero.ch

I
Immobilien-
schätzung
Hecht IMMO Consult AG 
Bruderholzstrasse 60
Tel. 061 336 30 60
www.hic-basel.ch
hecht@hic-basel.ch

Holinger Moll Immobilien AG
Güterstrasse 278
4018 Basel
Tel. 061 331 03 00
www.holimob.ch 

Innendekoration
Bänteli Dekor
Solothurnerstrasse 46
Tel. 061 361 75 75

ISDN/ADSL
BSK Baumann + 
Schaufelberger Sitz Basel
Thiersteinerallee 25
Tel. 061 331 77 00

K

Kaffeespezial-
geschäft
La Columbiana
Güterstrasse 112 
Tel. 061 361 02 12

Kinderkrippe
Crèche Les Ptits Lutins
Private französisch-
schweizerische Kinderkrippe
Gundeldingerstrasse 197l
Tel. 061 361 66 06
contact@ptitslutins.ch
www.ptitslutins.ch

Kommunikations-
technik
BSK Baumann + 
Schaufelberger Sitz Basel
Thiersteinerallee 25
Tel. 061 331 77 00

Korbwaren/Besen
irides AG
Ein Engagement der Stiftung 
Blindenheim Basel
Flechterei Werkstatt, Laden,
Kohlenberggasse 20
Tel. 061 225 58 88
info@irides.ch, www.irides.ch

Kosmetikstudios
Kosmetik und Fusspfl ege
N. Sell, Bruderholzallee 152
Tel. 061 361 22 10

Kosmetikinstitut
Ruth Christen, Caroline Heizmann, 
Elke Hummler, Michèle Irizik-
Schindelholz, Isabelle Sailer, 
Güterstrasse 144
Tel. 061 361 32 64

Salon Juvena und Louis 
Widmer, C. Bürki 
Bruderholzstrasse 74
Tel. 061 331 06 60

Küchen
KM-Küchenstudio, Schreinerei 
Solothurnerstrasse 62 und 69
Tel. 061 361 19 43
info@km-kuechenstudio.ch
www.km-kuechenstudio.ch

L

Lebensmittel
Zum Nikolic
Familie Nikolic 
Dornacherstrasse 26, 
Telefon 061 271 24 27
jeden Tag durchgehend 
von 8 bis 22 Uhr geöffnet

Liegenschaftsver-
waltungen
Holinger Moll Immobilien AG
Güterstrasse 278, 4018 Basel
Tel. 061 331 03 00
www.holimob.ch

M

Malergeschäfte
R. Burgener
Delsbergerallee 58
Tel. 061 331 66 10

Maler Gerber GmbH
Inh. Beat Gerber, Im Surinam 91/
Bruderholzstrasse 6, Binningen 
Tel. 061 361 14 33/079 209 40 34
www.evequoz-gerber.ch

Maler Jörg GmbH
Spalentorweg 13, 4051 Basel
Tel. 061 361 75 06/079 415 31 23
info@maler-joerg.ch
www.maler-joerg.ch

Menge AG, Auf dem Wolf 1
Tel. 061 319 94 94
info@menge.ch, www.menge.ch

Med. Fusspfl ege/
Podologie
E. Lüscher u. St. Leuenberger
Dornacherstrasse 119
Tel. 061 363 13 31

Mineralien
Mineral Island
Güterstrasse 141
Tel. 061 361 17 88

Möbelgeschäfte
Trachtner Möbel
Spalenring 138
Brausebad/Basel
Tel. 061 305 95 85
info@trachtner.ch
www.trachtner.ch

N

Nähcenter
BERNINA-Nähcenter
Münchensteinerstrasse 128
Tel. 061 692 17 17
info@bernina-basel.ch
www.bernina-basel.ch

P

Physiotherapie
Denis Bär
Güterstrasse 144
Tel. 061 361 37 39

Pneuhaus
Pneuhaus Spalenring-Service
Franz Gysi
Spalenring 6, 4055 Basel
Tel. 061 381 65 75 
pneuhaus@bluewin.ch

Polsterei
Bänteli Dekor
Solothurnerstrasse 46
Tel. 061 361 75 75

R

Radio
Radio Energy Basel
www.energy.ch

Radio, Video, TV
Edi Blatter AG
Gundeldingerstrasse 359
Tel. 061 331 59 85
info@ediblatter.ch

Reinigung
First Cleaning Service
Hochstrasse 68
Tel. 061 361 44 51
info@fi rstcleaningservice.ch
www.fi rstcleaningservice.ch

Reisebüro
Reisebüro Travelhouse
Güterstrasse 149
Tel.: 061 260 30 30
basel@travelhouse.ch
www.travelhouse.ch

Restaurants, 
Cafés, Bars
Café Bohemia
Dornacher strasse 255
Tel. 061 333 80 00
www.facebook.com/
bohemia.basel 

Da Graziella, 
Dornacherstr. 283
Feldbergstrasse 74, Aeschen-
vorstadt 24, Tel. 061 692 49 39 
www.dagraziella.com
info@dagraziella.com

Restaurant Bundesbahn
M. + V. Kirmizitas
Hochstrasse 59
Tel. 061 361 91 88
www.bundesbaehnli.ch

Haltestelle Café-Bar, 
Restaurant, S. Stingelin, 
Gempen str. 5, Tel. 061 361 20 26

«100» Restaurant und Bar
Florence, Güterstrasse 100
Tel. 061 271 31 58

Café Momo
Bruderholzstrasse 108
Tel. 061 367 86 00
www.momobasel.ch

Mum’s Kitchen
Vietnamese Food
Margarethenstrasse 45
Tel. 061 271 89 89
www.mumskitchen.ch
info@mumskitchen.ch

Restaurant Tellplatz 3  
Spezereien & Frohkost
Tellplatz 3, Tel. 061 500 59 02
www.tellplatz3.ch

THEPOINT Bar Drinks 
& Snacks & Fumoir
im MParc Dreispitz
www.thepoint.ch
facebook: ThePoint

Recyclingservice
picks up, Tel. 061 556 96 15
info@picksup.ch, www.picksup.ch

S

Sanitäre 
Installationen
Sanitär Ari, Claragraben 135 
Tel. 061 683 00 44, info@ari.ch 
www.ari.ch

Colanero GmbH, Sanitär
Amselstr. 5, 4142 Münchenstein
Tel. 061 361 79 69
www.colanero.ch

Lienert AG
Gempenstrasse 76
Tel. 061 333 02 03
info@lienert-ag.ch
www.lienert-ag.ch  

Schreinerei
KM-Küchenstudio, Schreinerei 
Solothurnerstrasse 62 und 69
Tel. 061 361 19 43
info@km-kuechenstudio.ch
www.km-kuechenstudio.ch

Renggli Schreinerei AG, 
Walkeweg 71, Tel. 061 373 37 80

Schuhgeschäft
Schuhhaus Dorenbach
Yvonne Béboux
Hauptstrasse 7, Binningen

Schuhmachereien
A. Hänggi, Dornacherstr. 192, 
Gundeldinger Feld, Pförtnerhaus, 
Tel. 061 363 98 88

F. Piserchia
Dornacherstrasse 273 
Tel. 061 331 63 13

Schuh- und Schlüs-
selservice
Schuh- und Schlüsselservice 
Gundeli, Cemal Zekiri
Güterstrasse 163
Tel. 061 363 16 16
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Second-Hand-
Boutique
Zum Kleiderbügel
Allschwilerstr. 50, 4055 Basel
Tel. 061 301 47 74

Second-Hand-Shop
zwei fach
Sempacherstrasse 17
Tel. 061 363 39 39
www.zweifach.ch
info@zweifach.ch

Senioren-
betreuung
Home Instead Senioren-
dienste Basel GmbH
Güterstrasse 90
Tel. 061 205 55 77
basel@homeinstead.ch
www.homeinstead.ch/basel

Sicherheit/
Verkehrsdienste
Security4you
Tel. 061 361 08 00 und
Tel. 079 695 63 36
info@security4you.ch
www.security4you.ch

Sonnenstoren
Haberthür
Güterstrasse 86
Tel. 061 731 22 20
www.haberthuer-ag.ch

Spenglerei
Lienert AG
Gempenstr. 76
Tel. 061 333 02 03
info@lienert-ag.ch
www.lienert-ag.ch 

Steuererklärung
Computer-Service Wernli
www.csw-basel.ch

T

Tango
Tango Argentino 50plus
Gundeldingen
Mobile 041 79 470 61 49

Tee
TEEGARTEN MINIATURES
Tellstrasse 3, Öffnungszeiten: 
Di–Fr 11–18.30 Uhr, Sa 10–16 Uhr
www.teegarten-miniatures.ch

Teppiche, Vorhänge
Bänteli Dekor
Solothurner strasse 46
Tel. 061 361 75 75

Textildruckerei
TMG GmbH
Sempacherstrasse 49
Tel. 061 313 33 23 
info@tmg2000.ch
www.tmgdruck.ch

Textilreinigungen 
Textilreinigung Näf, 
B. Tschudin Basel/Reinach

Treuhandbüros
Buchex Treuhand AG
Güterstrasse 133
Tel. 061 367 90 70

U

Uhren – Bijouterie 
Piguet Uhren, Fam. Piguet
Güterstrasse 207
Tel. 061 361 69 36
info@piguetbasel.com

Juwelier Schlegel
Postfach 503, 4103 Bottmingen
Tel. 061 403 13 00
www.juwelier-schlegel.ch
info@juwelier-schlegel.ch

V

Veloreparaturen + 
Secondhand-Velos
zwei fach
Sempacherstrasse 17
Tel. 061 363 39 39
www.zweifach.ch
info@zweifach.ch

Velos, Mofas, 
Motos
Blum Moto
Dornacherstr. 301

Gundeli Velos
M. Gerber, Solothurnerstrasse 19

Wenger 2-Rad-Shop
Gartenstrasse 143
Tel. 061 283 80 80
www.wenger-2-rad.ch

2 Rad Basilisk AG, V. Iacono, 
Margarethenstrasse 59
Tel. 061 272 22 22 

Vereine
Jugendfestverein
Aeschen/Gundeldingen 1757
Gundeli-Fescht, Koordinatorin 
Nadja Oberholzer
Tel. 061 332 32 18
Gundeli-Fescht 
Fr–So, 14.–16.6.19

Versicherungen
Die Mobiliar, Andreas Aellig
Tel. 061 266 62 61
andreas.aellig@mobi.ch
www.mobi.ch

W

Weine und 
Spirituosen
Paul Ullrich AG
Laufenstrasse 16
Tel. 061-338 90 55
laufenstrasse@ullrich.ch
www.ullrich.ch

Werbung
Weber Werbung
Agentur für Illustration,
Kommunikation und Grafi k, 
Markus R. Weber
Bottmingen, Tel. 061 303 03 45
markus@weberwerbung.ch
www.weberwerbung.ch

Wollgeschäft
Mille Fili, Frau R. Sollberger 
Thiersteinerallee 95
Tel. 061 331 16 80

Y

Yoga
yoga-atha 
Landskronstrasse 65
www.yoga-atha.ch
Mobile 079 865 97 50 

Z

Zahnärzte
Markus Debrunner
Dr.med.dent 
Eidg. dipl. Zahnarzt SSO
Dornacherstrasse 8
Tel. 061 271 06 55
debrunner.markus@bluewin.ch 
www.debrunnerdent.ch

Laser-Zahnarzt, Dr. med. dent 
Josef Kraus
Dornacherstrasse 159
Tel. 061 331 49 49
praxis@laser-zahnarzt.ch
Weiterbildungsausweis SSO 
für Allgemeine Zahnmedizin

Zeitung
Gundeldinger Zeitung
das ganze Team
Reichensteinerstrasse 10
4053 Basel, Tel. 061 271 99 66
gz@gundeldingen.ch
www.gundeldingen.ch
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Wir  wünschen  Ihnen  und  Ihren  Familien  ein  fröhliches 
und  besinnliches  Weichnachtsfest  und  einen  guten  Start  ins  2019.
Ihr 
Gundeli  Zytigs-Team

D KDankeschön an al le Kunden!

Michèle EhingerCarmen ForsterThomas P. Weber Silva WeberSil W b



Frohe Festtage wünschen ihren Kunden …
(Branchenverzeichnis mit vielen guten Adressen zum Herausnehmen und Aufbewahren – GZ-Ausgabe 19./20.12.2018)
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Velos • Scooters • Motos
www.2radbasilisk.ch
2 Rad Basilisk AG, Vincenzo lacono
Margarethenstrasse 59
Tel. 061 272 22 22, Fax 061 272 23 59
Öffnungszeiten: Mo  geschlossen

 Di–Fr  8–12 und 13.30–18.30 Uhr

 Sa  8–14 Uhr durchgehend

30 JAHRE
Sehr verehrte Kundinnen und Kunden,

für das uns bis anhin erwiesene Vertrauen und für Ihre 

Treue danken wir Ihnen sehr herzlich.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie frohe 

Weihnachten, Glück und Gesundheit im 2019. 

Vincenzo Iacono und Team

Ab sofort grosszügige Rabatte auf alle 

Lagerfahrzeuge und sämtliches Zubehör!

Betriebsferien: Sa, 22.12.2018 bis Mo, 7.1.2019,

ab Di, 8.1.2019 wieder offen.

061 225 90
10

IHR KOMPETENTER 
ELEKTRO-PARTNER 
IM RAUM BASEL 
UND UMGEBUNG

ELEKTRO STRUSS GmbH
Inh. Markus Kempf
Frobenstrasse 37, CH-4053 Basel
Telefon 061 225 90 10, Fax 061 225 90 11
E-Mail: elektro-struss@gmx.ch

Gerne sind wir bereit für
• Reparaturen und Servicearbeiten
• Sanierungen von 
 Wohnungen + Gewerbe

Mitglied der Treuhand l Suisse

Güterstrasse 86 A I 4053 Basel I Tel. 061 367 90 70 I

Fax 061 367 90 75 I info@buchex.ch I www.buchex.ch

Mitglied der TREUHAND | SUISSE

Türen   Fenster
Innenausbau

Renggli Schreinerei AG
Walkeweg 71, 4052 Basel
Telefon 061 373 37 80
www.schreinerei-renggli.ch

-

BRUDERHOLZSTR. 60

CH-4053 BASEL

+41 (0)61-336-3060

WWW.HIC-BASEL.CH

INFO@HIC-BASEL.CH

Geschätzte 

Liegenschaften.

Bewertung von Wohn-, Geschäfts-  

und Industrieliegenschaften

Vermittlungen

Kauf- und Verkaufsberatung

BSK
BAUMANN+SCHAUFELBERGER

Ihr Elektriker für 
alle Fälle
BSK Baumann+Schaufelberger 
Kaiseraugst AG
Basel | Kaiseraugst | Wallbach
Zeiningen | Obermumpf

061 331 77 00 | info@bsk-ag.ch
www.bsk-ag.ch

�

�

�
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Kundenservice

Kommunikation

Sicherheit

Neu- / Umbauten

Elektroplanung
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Jurastrasse 40
4053 Basel
Tel. 061 361 63 65

39
66

0

Die älteste Zeitung 

von Basel

Seit 1930 die Lokalzeitung 
von Basel-Süd 

selbstständig, neutral und 
erfolgreich!

Reichensteinerstr. 10
4053 Basel

Telefon 061 271 99 66

gz@gundeldingen.ch 
www.gundeldingen.ch
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Was für ein Zufall! Im Musical-The-
ater ist für die Drummeli-Inszenie-
rung szenisch erstmals ein roter 
Faden zurück bis in die Urzeiten 
installiert worden. Beim Pfyfferli 
ist es ein gelber. Die zunehmende 
wirtschaftliche Dominanz Chinas 
steht im Vordergrund der Sujets. 
Aber nicht nur. Ausschlaggebend 
war eine Wollmütze, die Basel Tou-
rismus ihren ausländischen Gästen 
verteilt  ... mit dem Etikett «Made 
in China». Ein Schämmer, fand 
auch alt Comité-Obmann Felix Ru-
dolf von Rohr, der als Ideengeber 
und auch Stiggli-Schreiber beim 
Pfyfferli-Team gemeinsam mit Ca-
roline Rasser als Dramaturg mit-
wirkt. Im Texter-Team auch – und 

Elf Pfyfferli-Vorstellungen mehr als im Vorjahr

Gelber Faden am «Spalenbuggel»: Made in China
konnten nicht mehr berücksich-
tigt werden. Der späte Termin der 
kommenden Fasnacht erlaubt es, 
elf Vorstellungen mehr anzuset-
zen, um mehr Interessenten be-
rücksichtigen zu können. Total 
also 69 Vorstellungen. Aber aufge-
passt. Bereits bei der Medienprä-
sentation vor zwei Wochen waren 
85 Prozent aller Tickets verkauft. 
Seit nun schon fünf Wochen probt 
das Ensemble unter der Regie von 
Martin Schurr und Stefanie Ver-
kerk. Auch die Tambouren, Pfeifer, 
Bänggler und Percussionkünstler 
in ihren Stuben und Kellern. 

 Willi Erzberger

www.fauteuil.ch

das zum ersten Mal – 
Alexander Sarasin in 
seiner fasnächtlichen 
Haupteigenschaft als 
Com ité -St at t ha lter 
und Mitverantwort-
licher für den Drum-
meli-Ablauf. Eine 
bemerkenswerte und 
erstmalige Annähe-
rung der beiden Insti-
tutionen. Nebst dem 
China-Thema befasst 
sich das turbulente 
Geschehen auch mit der Fussball-
WM, der Sterbehilfe in BL, einer 
Zeitungs-Utopie, der Geburt eines 
Fasnachtsbabies etc. Überraschun-
gen wurden von Caroline Rasser 

angesagt, ohne aber Details zu ver-
raten. 

Vor einem Jahr waren die 58 Vor-
stellungen bereits vor der Premie-
re ausverkauft; viele Interessenten 

GZ. Das Kinder-Chari-
vari 2019 fi ndet vom 
Samstag, 16.2.2.19 (Pre-
miere) bis zum Sonntag, 
24.2.2019 (Derniere) im 
Theater Basel auf der 
Kleinen Bühne statt. Für 
das neue Stück «Dr gol-
dig Waggis» aus der Fe-
der von Brigitte Voltz wird von den 
Regisseurinnen Ramona Schwarz 
und Lara Schenk mit dem Kinder-
charivari-Ensemble schon fl eissig 
geprobt. Mitwirkende Fasnachts-
gesellschaften sind: Guggemuu-
sig Ohregribler, Clique «Die junge 

 Sa, 16. bis So, 24. Februar 2019

Kinder-Charivari
Antygge». Musikalische 
Leitung: Philipp Gal-
lacchi, Produktionslei-
tung: Esther Stutz.

Au f f ü h r u ngsdaten: 
Sa, 16.2.2019 um 14 Uhr, 
So, 17.2.2019 um 11 und 
14.30 Uhr, Sa, 23.2.2019 
um 14 und 17 Uhr und 

So, 24.2.2019 um 14 Uhr. 
Ticketverkauf an der Theater-

kasse, im Migros Claramärt sowie 
im M-Parc Dreispitz. 

Preise pro Ticket: Fr. 15.–, mit 
Familienpass: Fr. 12.– (solange Vor-
rat). ■

Zum 66. Mal singen am 6. Januar 
2019 die *Stärn*SingerInnen* auf 
dem Jakobsberg und sammeln 
für das Weizenkorn.

GZ. Am Sonntag den 6. Januar 
2019 ertönt, pünktlich um 18 Uhr 
auf dem Dorfplatz vom Jakobs-
berg*, zum 66. Mal die Melodie 
des «Stärndrayer-Liedes» – zum 
sechsten Mal in der neuen Version 
des Basler Musikers und Kompo-
nisten Beat Kunz. Die Komposition 
von Peter Escher (Basler Musiker, 
† Sept. 2008) ist nach 60 Jahren 
durch diese neue, zeitgemässe 
Partitur abgelöst worden und soll 
in Zukunft in traditioneller Weise 
mit aktuellen Versen von leisen so-
wie kräftigen Stimmen weiter ge-
tragen werden. Die ZuhörerInnen 
haben die Gelegenheit, nicht nur 
auf dem Dorfplatz, auch auf dem 

StärnsingerInnen Jakobsberg
anschliessenden Rundgang durch 
die Pfade und Wege vom Jakobs-
berg den Refrain, oder auch mehr, 
mitzusingen.

Flinke, junge und junggebliebe-
ne, JakobsbergerInnen eilen, ange-
führt vom leuchtenden Stern, von 
Haustür zu Haustür und sammeln 
in diesem Jahr für Jugendliche, 
auch junge Frauen und Männer, 
welche beim Basler Unternehmen 
Weizenkorn bei einer sinnvollen 
Tätigkeit in einem geschützten 
Rahmen Annahme und Wert-
schätzung erleben können.  ■ 

* Zum Dorfplatz vom Jakobsberg 
(Bruderholz) gelangen interessierte 
BesucherInnen idealerweise mit dem 
BLT-Bus Nr. 37 und 47 zur Haltestelle 
Gempenfl uh oder mit dem BVB-Tram 
Nr.  16 bis zur Haltestelle Jakobsberg 
(5 Geh-Minuten) zum Jakobsberg. 

E Stube voll Fasnacht 

s’LÄGGERLI
Familie Keller lädt zum ersten 
Mal am Abend vor dem Morge-
straich zu einer Stubete in ihre 
Wohnung an der Feldbergstra-
sse ein. Ein  grosses Projekt für 
eine kleine Familie. Die Vorbe-
reitungen für die Stubete verlau-
fen nicht immer wunschgemäss. 
Die durchgehende Geschichte 
der Keller’s wird immer wieder 
durch gesprochene oder gesun-
gene Fasnachtsnummern unter-
brochen und bereichert.

Spieldaten 2019 im Scala Basel: 
Fr, 08.02., 20.00 Uhr ausverkauft! Sa, 09.02., 20.00 Uhr. So, 10.02., 18.00 
Uhr. Di, 12.02., 20.00 Uhr. Do, 14.02., 20.00 Uhr. Fr, 15.02., 20.00 Uhr. Sa, 
16.02., 20.00 Uhr. So, 17.02., 18.00 Uhr. Di, 19.02., 20.00 Uhr. Do, 21.02., 
20.00 Uhr. Fr. 22.02., 20.00 Uhr. Sa, 23.02., 20.00 Uhr.

Vorverkauf bei Bider & Tanner unter 061 206 99 96 und an jeder bekann-
ten Vorverkaufsstelle. biderundtanner.ch/ticketcorner.ch/www.läggerli.ch

GZ. Das offi ziel-
le Basler Bryys-
drummle und 
-pfyffe 2019 
fi ndet vom Don-
nerstag, 31. Janu-
ar bis Samstag, 
2. Februar 2019 
am bewährten 
Austragungsort 
im Kleinbasel statt. Am Donners-
tag werden die Vorausscheidun-
gen im Volkshaus (Grosser Saal 
und Union Saal), im Wettsteinsaal 
und im Kartäusersaal im Waisen-
haus am Theodorskirchplatz 7 
ausgetragen. Die Vorausscheidun-
gen von Solo Duo und gemischte 
Gruppen vom Freitag sowie der 
Final vom Samstag fi nden wieder-
um im Volkshaus beim Claraplatz  
statt. Insgesamt wurden über alle 
Kategorien 362 Startkarten ver-
teilt. Dies entspricht dem höchsten 
Wert seit der Austragung im Jahr 
2010. 

Offi ziells Bryysdrummle und -pfyffe 2019

Das OK hat getauscht – Die 
Austragungsorte bleiben gleich

Aufgrund des 
Tei l neh mer fel-
des bei den alten 
Tambouren wur-
de entschieden, 
den Final mit 
14 Teilnehmern 
durchzuführen. 
Pro Vorausschei-
dungssaal wird 

eine Finalkarte mehr vergeben. 
Die Jury prä si den ten bleiben 2019 
unverändert: Walter Zandona als 
Pfeiferchef und Lukas Minder, der 
das Amt als Tambourenchef be-
kleiden wird. 

Bei der Leitung des Offi ziellen 
2018 haben die Rollen gewechselt. 
Sans Gêne und Rätz, welche letztes 
Jahr als Schatten-OK unterstützt 
haben übernehmen dieses Jahr das 
Zepter. Die Gundeli und Schnoog-
gekerzli, welche letztes Jahr den 
Lead hatten, unterstützen wiede-
rum. 

www.offi ziells.ch. ■
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Was für eine Freude auch im 19ten 
Jahr gab es in der Tituskirche ma-
gische Stunden der Musik. Unter 
dem Titel «Klangkontraste und 
Ritornell» hat die erfahrende Mi-
lena Jankovic in neuer Co-Leitung 
mit ihrer Schwester Julia ein Pro-
gramm von mehrheitlich auf und 
um das Bruderholz wohnenden 
Konzertierenden zusammenge-
stellt, welches jedes Jahr auf’s Neue 
über sich hinauswächst. 

Cellisten und Cellistinnen der 
feinsten Sorte präsentierten in 
Abwechslung mit einem weitge-
fächerten Gesang- und Instru-
menten Cocktail über Akkordeon, 
Harfe, Horn, Klarinette, Laute und 
Violine begleitet durch Klaviergrö-
ssen ein Konzert der Extraklasse. Es 
war eine Reise durch verschiedene 
Jahrhunderte.

Die Violoncelli, zeichneten das 
Ritornell vor, sie werden mehrfach 
wiederkehren und wurden durch 
kontrastierende Zwischenspie-
le abgelöst. Mei-Lee Stocker und 
Markus Stocker beginnen diesen 
Reigen mit einer wunderbar inter-
pretierten Sonate von Luigi Boc-
cherini. Und mit dem Sprung vom 
18ten ins frühe 20te Jahrhundert 
schon der erste Bruch. Der 14-jäh-
rige Valentin Schmidt begleitet am 
Klavier von Krisztina Wajsza faszi-
niert uns mit seinem Horn. Wir 
bewunderten seine für sein Alter 
bereits hervorragende Technik 
und Feinfühligkeit. Leisere Töne 
schlägt Daphné Mosimann singt 
melancholische Lieder wie «la mer 
est infi nie» von Gabriel Fauré. Jean-
Jacques Dünki begleitet sie wunder-
bar am Klavier. 

19 Jahre Kultur Konzert Bruderholz 

«Klangkontrast und Ritornell»

Das Ritornell kehrte mit dem 
jüdischen Gebet Kol Nidrei kom-
poniert von Max Bruch und inter-
pretiert von Markus Stocker am 
Violoncello und Kaspar Heer am 
Klavier zu ersten Mal zurück. Und 
das Zwischenspiel, oder das Haupt-
spiel? Die Klarinette grandios ge-
spielt von Dimitri Ashkenazy wird 
begleitet durch Krisztina Wajsza. 
Welche Virtuosität - Weltklasse! 

Die Musik kennt kein Alter. 
Hansheinz Schneeberger, Jahrgang 
1926, beweist uns dies mit seiner 
Violine. Er spielt zusammen mit 
Markus Stocker, Violoncello und 
Jean-Jacques Dünki, Klavier das 
Klaviertrio in Es-Dur von Ludwig 
von Beethoven. Bei so viel Applaus 
kann das Trio nicht anders. Sie 
spielen auch noch den 2. Satz des 
Stücks. Zum Glück gibt es eine Pau-
se – so viele Eindrücke müssen ver-
daut werden.

Und der nächste Paukenschlag 
folgt – Pauke? Nein Akkordeon. 
Wer das noch nicht gehört hat – 
hat etwas verpasst. Johann Sebas-
tian Bach‘s Französische Suite Nr. 

5 gespielt von Viviane Chassot auf 
dem Akkordeon! Sie fasziniert da-
durch, dass sie klassische Stücke so 
umschreibt, damit diese auf dem 
Akkordeon gespielt werden kön-
nen. Hervorragend – wir staunen 
nur. Das Ritornell der Violoncelli 
kehrt mit dem Duo Concertante 
von Viotti zurück. Für uns inter-
pretiert von Christine Lacoste und 
Mark Varshavsky.

Ja, Musik kennt wirklich kein Al-
ter! Es sind 80 Jahre Unterschied 
zwischen dem ältesten Musizie-
renden und Alycia-May Bunch. Wie-
viel Mut braucht es als 11-Jährige 
vor 300 Personen aufzutreten? – 
Chapeau! Alycia singt für uns «You 
Raise Me Up» von Brendan Graham 
und Rolf Lovland dabei wird sie 
am Klavier begleitet von Kriszti-
na Wajsza. Wer sie hören möchte, 
kann sie auf der Bühne mit «White 
Christmas» erleben. Ganz andere 
Töne schlägt Roberto Barbotti an. 
Mit viel Gefühl und «adagio un 
poco» interpretiert er uns mit sei-
ner Harfe eine Sonate von Carl Phi-
lipp Emanuel Bach. 

Und wieder kehren wir zurück. 
Claude Debussy Sonate für Violon-
cello und Klavier werden uns von 
Albert Roman, Violoncello und Fiore 
Favaro, Klavier wunderbar vorge-
tragen. Um den Klangkontrast zu 
unterstreichen und das Ritornell 
offen zu lassen. Kann nicht das Vio-
loncello den Abschluss des musika-
lischen Teils machen. Nein es sind 
Gesang und Laute, die uns ins fer-
ne Spanien entführen. Spanisch-
sprachige Lieder aus dem 16. und 
17. Jahrhundert singt uns Susanne 
Puchegger wunderbar begleitet an 
der Laute von Heike ter Stal. Leider 
endete unsere Zeit- und Musikge-
schichte hier. Aber – Ritornell wird 
zurückkehren!

Ein herzliches Dankeschön vom 
Organisationskomitee an alle 
Musizierenden, es war wieder ein 
hervorragender und wunderbarer 
Konzertabend. Ein ganz grosses 
Dankeschön gehört aber auch den 
beiden Co-Leiterinnen Milena und 
Julia Jankovic – Merci. Alle Kom-
mentare, die ich persönlich gehört 
habe, lauten gleich. Dies war ein 
sensationeller Jahrgang. Ich freue 
mich bereits auf den grossen Fest-
anlass 2019. Wir werden das 20igs-
te Jubiläum feiern. 

Ganz ohne Organisation ist ein 
solcher Anlass aber nicht zu be-
werkstelligen. Wie immer ist es 
Balz Briner und seine Crew – ja es 
sind immer die Gleichen – die dies 
alles möglich machen. Ich denke, 
ich darf hier im Namen der Quar-
tierbevölkerung sprechen. HERZ-
LICHEN DANK für Euren steten 
Einsatz im und für’s Quartier.

 Erich Bucher

Gruppen-
bild mit 
den  Musi-
kerinnen, 
Musiker 
und 
Organi-
satoren.

Etwa 300 begeisterte BesucherInnen verfolgten das 19. Kultur Konzert Bruderholz.  Fotos: zVg

eE at
xpress

Take Away 

Party-Service

Eat  Express

Dornacherstrasse 23, 4053 Basel
Öffnungszeiten: Mo – Fr 10 – 14 Uhr 

und 17 – 22 Uhr / Sa + So 17 – 22 Uhr

Auf abgeholte

Bestellungen ab CHF 30.– 20% Rabatt. 

Bestellung  ✆ 061 811 22 22

NEUJAHRSAPÉRO VINENZO

Die Weinhandlung VINENZO lädt Sie herzlich ein, ihre italienischen 

Weine zu degustieren. Ein kleiner Imbiss wird offeriert.

Donnerstag 24. Januar 2019 14–20 Uhr
Freitag 25. Januar 2019 14–20 Uhr
Samstag 26. Januar 2019 10–18 Uhr

An diesen Tagen erhalten Sie 10% Rabatt.

Enzo Cuzzucoli und sein Team freuen sich auf Ihren Besuch. 

Amerbachstr. 53, Basel, Tel. 061 691 19 20 oder 079 408 89 79

FREDDY MIRANDA 
IBANEZ

Master International Business
Buchhaltung / Steuererklärung / 
Controlling / Budget Beratung 

Beratung Import Export
Versicherungen KMU, 

Privatpersonen.

freddymirandafr@yahoo.fr
Mobil 0041 (0) 76 227 33 70

Dornacherstrasse 8, 4053 Basel
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Basel

Telefon +41 (0)61 500 11 00

Centralbahnstrasse 3 | 4051 Basel

Pratteln

Telefon +41 (0)61 825 90 90
Güterstrasse 9 | 4133 Pratteln

Immer für Sie da.

Öffnungszeiten Weihnachten /Neujahr 2018/19

www.medix-toujours.ch

durchgehend geöffnet 

an allen Feiertagen  07.00-22.00 Uhr

Sa  22.12. 09.00-17.00 Uhr
So 23.12. geschlossen
Mo 24.12. 09.00-17.00 Uhr
Di 25.12.  geschlossen
Mi  26.12. geschlossen
Do  27.12. 07.00–20.00 Uhr
Fr  28.12. 07.00–20.00 Uhr
Sa 29.12. 09.00-17.00 Uhr
So 30.12. geschlossen
Mo  31.12 09.00–17.00 Uhr
Di 1.1.19 geschlossen

Dringend zum Arzt?

Programm Januar 2019:
Mittwoch, 9. Januar 
Treffpunkt: Andachtsraum, 10.00 Uhr

Andacht mit Abendmahl
Frau Pfrn. Maria Zinsstag

(Kirchgemeinde Gundeldingen-

Bruderholz)

Donnerstag, 17. Januar
Treffpunkt: Mehrzweckraum, 15.00 Uhr

Theres Sellner
Mundharmonika-Konzert 

«Eine Reise durch die bunte 

Welt der Mundharmonika»

Dienstag, 29. Januar
Treffpunkt: Eingangshalle, 15.00 Uhr

Führung durch das Heim
Für Interessierte

Alle sind herzlich eingeladen!
Unser Förderverein unterstützt 

diese und mehr Aktivitäten.

Werden auch Sie Mitglied im 

Förderverein. 

Einzelmitglieder CHF 20.–/

Familienmitglieder CHF 40.–

Anmeldung an: Herrn Edi Strub

 Telefon 061 331 08 73

Gundeldingerstr. 341, 4053 Basel

Bruderholzstrasse 104, 
4053 Basel, ☎ 061 367 85 85

Alle Ausgaben auch unter  www.gundeldingen.ch

Bei der Ankündigung, dass das Re-
vival auf der Kleinstbühne des Ta-
bourettli inszeniert werde, rief das 
viele Skeptiker auf den Plan: Wie 
soll das gehen? Wir erinnern, dass 
Alex Felix mit Tino Krattiger das 
aufwändige und auch nicht bil-
lige Auftragswerk aus Anlass des 
25-Jahr-Jubiläums des «Glaibas-
ler Charivari» auf der Volkshaus-
Bühne in Szene setzten. Mit einem 
durchschlagenden Publikumser-
folg, der sich Jahre später bei einer 
Neuaufführung im Scala-Theater 
wiederholte. 

Und jetzt, 19 Jahre nach der Erst-
aufführung, die Umsetzung in ei-
nem Kleintheater? Entstanden ist 
ein optimal gelungenes Ergebnis, 
dass sich Nostalgiker nicht entge-
hen lassen sollten und die Skepti-
ker vom ersten Ton an überzeugte. 

Bis und mit Sylvester wird das 
im szenischen Grundgerüst (Re-
gie Tumasch Clalüna) deckungs-
gleich gebliebene Geschehen wie 
bei der Erstaufführung erstaun-
lich perfekt umgesetzt. Mit vie-
len musikalischen Höhepunkten 

Musical «Stärnestaub» erstmals auf kleiner Bühne

Eine Rückkehr in die nostalgische Herrlichkeit

(auch einer herrlich fetzenden 
Kleinband im Hintergrund), und 
dem das Publikum in Hochstim-
mung treibenden Maskenball im 
«alte Schluch».

Die sich in den Herzen des Pu-
blikums festsetzende Grundge-
schichte eines auf dem Dach vor 
sich hinträumenden alten Flori-

an wurde nur unwesentlich ver-
ändert: Der seit Jahren auf die 
Wiederkehr seiner Fasnachtsfee 
wartende alte Mann, der den Feu-
erwehrhauptmann Brändli auf 
seine geistigen Reisen mitnimmt. 
Gesanglich, musikalisch, szenisch 
und schauspielerisch eine gross-
artiges Gesamtwerk, das gar man-

chen der zahlreichen Senioren im 
Publikum zurückträumen lässt an 
die erlebniseiche Zeit der Masken-
bälle und das damals vielfältige 
Unterhaltungsangebot auf den 
Bühnen und Kellern unserer Stadt. 
Unbelastet vom Elektronikmüll 
der Gegenwart. 

Ein überschwängliches Lob für 
alle Beteiligten, die mit hoher 
schauspielerischer und auch ge-
sanglich/musikalischer Qualität 
ein Gesamtprodukt in ungewohn-
tem, aber viel intimeren Rahmen 
eines Kleintheaters präsentierten, 
das für alle ein «Must» sein sollte, 
die sich noch an die alten guten 
Zeiten zurückerinnern wollen. 
Nicht nur aus Platzgründen ver-
zichten wir auf die Namennennun-
gen der Darsteller, sondern weil 
alle dazu beigetragen haben, eine 
unkonventionelle Idee optimal 
umzusetzen. Eine wahrhaft zau-
berhafte Inszenierung. 

 Willi Erzberger

Tickets: 061 261 26 10
www.fauteuil.ch

Viele schöne Erinnerungen an früher werden wieder wach beim Maskenball 
im «alte Schluch». Foto: zVg
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Ambiance Blumen GmbH, Angelina Tavoli und Nadine Wüst

Güterstr. 248, Tel. 061 331 77 81, info@ambianceblumen.ch

www.ambianceblumen.ch

Lassen Sie sich Ihr blumiges Geschenk bei 
uns personalisieren. Montag, 24.12.2018 
von 14.00 bis 16.00 Uhr. 
Kalligraphie Geschenkanhänger von Geistreich.

B L U M E N

Bier von hier statt Bier von dort.

www.unser-bier.ch

Ihr Schweizer Honig ist leider weder 
artgerecht noch nachhaltig produziert. 
Massentierhaltung, Kastration, Mast 
und Medikamentenmissbrauch stei-
gern die Honigerträge zu Lasten der 
Ökologie und der Bienengesundheit.

FREETHEBEES.CH/HONIGPRODUKTION

FREETHEBEES engagiert sich für 
eine nachhaltige Bienenhaltung. 

Helfen sie mit! 

IBAN CH40 0839 0032 3060 1000 3

Ihr Honig: Ein Produkt aus Intensiv-Tierhaltung!

Mineralien
Geschenkartikel
Räucherwaren

Güterstrasse 141 • 4053 Basel
Telefon 061 361 17 88

Sandra Wurster-Stähli
Tel. 079 405 45 77

• Fusspflege Fr. 70.–

• Manicure Fr. 35.–

• Fussreflexzonen-Massage Fr. 65.–

• Gesichtshaarentfernung ab Fr. 20.–

Hausbesuche

Geschenkgutschein
für eine 
Shiatsubehandlung

erhältlich bei Rita Cavegn
dipl. Shiatsutherapeutin SGS
www.shiatsu-cavegn.ch
T 076 388 84 88

Schenke deinen  
Lieben Entspannung 
mit einem 

Ein Besuch 

der sich lohnt

vom 17.12.–

31.12.2018

10% Rabatt

und ein Weihnachtsgeschenk dazu

J.J. Balmer-Strasse 5, 4053 Basel

Tel. +41(0)61 525 11 21

www.beatrice-coiffure.ch

Schweizer Fleischküche
GZ. Der profi lierte Kulinarik-Autor Michael 
Merz hat ein neues Buch über die Schweizer 
Fleischküche geschrieben. Das neue Land
Liebe-Standardwerk umfasst viele Facetten 
der Schweizer Fleischküche; von der Produk-
tion, der Qualität, dem nachhaltigen Umgang 
mit Fleisch über die Zubereitung bis zum lei-
denschaftlichen Genuss. Schweizer Fleisch 
ist eine wunderbare Verbindung aus Natur, Tradition und Gaumen-
freude. Der Autor Michael Merz hat sich als Metzgerssohn ein enormes 
Wissen zur Schweizer Fleischkultur erschlossen. Dieses präsentiert 
er zusammen mit wunderbaren Geschichten, persönlichen Anekdo-
ten und über 80 Rezepten in seinem neuen Buch «Schweizer Fleisch-
küche». Die kulinarischen Kreationen hat der LandLiebe-Fotograf 
Winfried Heinze in wunderschönen Bildern festgehalten. Erhältlich 
im Buchhandel oder unter www.landliebe.ch/shop.  ■

Bücher
Geschenk-
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Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Rahel Schütze 
Basel Wimmelbuch
16 Seiten, Hardcover,  
ISBN 978-3-7245-2303-1
CHF 24.80

NEU
Das  

Ausmalheft 
AusmAus

h im Buchhandel oder unh im Buchhandel oder unältlicältlicEErhäEErhä

Rahel Schütze
Basel Wimmelbuch

Ausmalheft
24 Seiten, Heft  
ISBN 978-3-7245-2316-1
CHF 9.80

 

 

Amthausstrasse 28 Amthausstrasse 28 
4143 Dornach4143 Dornach
Tel. 061 702 18 88Tel. 061 702 18 88

Aktion 100% WIR
vom 1. bis 31. Dezember 2018
Spitzenweine aus Italien, Spanien, 
Portugal und Frankreich.
Degustieren und kaufen Sie edle Tropfen in 
unserer schönen Vinothek an der Amthaus-
strasse 28 in Dornach. Gerne stehen wir 
Ihnen auch beratend zur Verfügung.

Die Vinothek ist geöffnet:
Mo, Mi und Fr 15.00 – 20.00 Uhr

Tel. 061 702 18 88 / 701 52 20
info@schindelholz-vins.ch

Einzel (Fr. 90.–) Familien (Fr. 160.–) AHV (Fr. 70.–) Schüler und
Studen  ten (Fr. 50.–) Einelternfamilien (Fr. 110.–) Grosseltern 
(Fr. 160.–). Auch als Gutscheine an den Zookassen erhältlich.
Weitere Geschenke finden Sie im ZOLLI-LADEN

365 Tage geöffnet von 10 bis 17.00 Uhr. 
Weitere Infos: Telefon 061 295 35 35 oder www.zoobasel.ch

ZOLLI-ABO GESCHENKIDEE 

MIT WEITBLICK 

-Ideen
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Die Quartieroase Bruderholz 
bezieht Stellung auch im 2019

WELT DER FARBEN
Ausstellung vom

25. Januar bis 10. März 2019

Vernissage: 25.01., 19.00 Uhr

Alice Wetter-Schoch, Muttenz

Öffnungszeiten vom 26. Januar 

bis 10. März 2019. Ihren Ausstel-

lungsbesuch können Sie unter

Tel. 061 461 26 16 oder

alicewetter@sunrise.ch vereinbaren.

Der Kultur- und Quartiertreffpunkt Bruderholz
www.quartieroase.ch Bruderholzallee 169, 4059 Basel
Der Kultur- und Quartiertreffpunkt Bruderholz
www.quartieroase.ch Bruderholzallee 169, 4059 Basel

HERZLICH WILLKOMMEN - WELCOME

Quartierarbeit ist mehr als Ge-
schwätz, Gekritzel oder gar Be-
säufnis für eine Gruppe Selbst-
darsteller. Quartierarbeit ist 
Kollegialität, Kommunikation, 
 Kooperation, Koordination für 
eine ganze Wohnraumkonkor-
danz, die Lebensqualität und ech-
tes Zusammengehörigkeitsgefühl 
möglich macht.

Einzug und Wegzug halten sich 
auf dem Bruderholz in Grenzen. 
Und doch geht was weg – was ei-
gentlich hierhin gehört. Das Radio 
Studio Basel zieht in die Unter-
stadt. Hat das Leben auf dem Hü-
gel satt. Schade – gerade deshalb 
schauen wir sentimental zurück in 
Zeiten, in denen der Dialog noch 

Nackt gehen wir von ihr. Dazwi-
schen erfüllt uns ein vollgepack-
tes Leben, welches anziehend uns 
Haare sträubende aber auch Herz 
erweichende Geschichten erfüh-
len/erfüllen lässt.

Ziehen wir uns warm an und 
fi nden wir in der Quartieroase 
die Stellung, welche uns Freude 
macht, aufhellt und Energie gibt, 
gemeinsam die Quartierarbeit 
anzupacken und den Lebenszuge-
winn einzusacken.           

Ein sackstarkes Quartier autar-
kes 2019. 

Balz Briner
Koordinator Quartieroase 

Bruderholz

analog geführt wurde und die be-
schränkte Genialität der Digitali-
tät oder gar Digitalisierung noch 
in den Genen der Visionen wim-
merte und fl immerte.

Politisch geht in diesen Monaten 
der Name Bruderholz in Richtung 
Bruderliebe. Finden wir eine Lö-
sung oder Infusion für die Fusion 
beider Spitäler von BS & BL oder ist 
es nur eine Illusion, wie die erhoff-
te Prämienreduktion in Zeiten, 
in denen wir medizinisch an die 
Grenzen des noch natürlichen Le-
bensalters rücken, bevor wir die 
Unsterblichkeit als computerisier-
te Masse mit Modulen erdulden 
müssen.

Nackt kommen wir zu Welt –

Philosophisches
Café

11.01., 08.02., 08.03., 
jew. 14 bis 16 Uhr

In ungezwungener Atmosphäre 

denken wir gemeinsam über grund-

sätzliche Fragen des Alltags nach, 

diskutieren und philosophieren über 

selbstgewählte Themen.

Alle sind herzlich eingeladen in die 

QuartierOase (Bruderholzallee 169), 

auch Gäste, die einfach zuhören 

wollen. Vorkenntnisse sind keine 

nötig. Der Eintritt ist frei und eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich.

Moderiert wird die Reihe durch den 

Philosophen Luka Takoa. 

Philosophie-Professor 

Dr. Emil Angehrn und andere 

reichern die Reihe durch Einfüh-

rungs-Referate an.

… 

Junago TULS® 
Durch Turnen & 

Tanzen einfacher 
Lernen!

29.01., 12.02., 14.02. (2–4 J.), 
31.01., 12.02., 21.03. (4–7 J.)

Durch Gleichgewicht, Refl exübun-

gen, Spiel und Tanz ist leichteres 

Lernen mit Spass verbunden. 

Bewusst geführte Bewegungen 

fördern die Gehirnentwicklung und 

die Lernfi tness des Kindes. Erfahren 

Sie, wie man einfacher schulisch 

Lernen kann! Bei jedem Kind ist eine 

Begleitperson mit dabei (Mami, Papi, 

Omi, Lehrperson…). Bei angemelde-

ten Klassen und Gruppen mindes-

tens eine verantwortliche Lehr- /

Betreuungsperson. Versicherung ist 

Sache der Teilnehmer. 

Für Kinder von 2 bis 7 Jahre.

…

Sonderausstel-
lung nackt!

Die Kunst der
Blösse

Freitag, 22. Februar 2019, 
18.00 Uhr im 

Antikenmuseum Basel
Wir bringen uns bei einem feinen 

Apéro in Stimmung, erleben eine 

genussvolle private Einführung von 

Dr. Tomas Lochman, Kurator Dauer-

sammlung Fachbereich griechische 

& römische Skulpturen des Antiken-

museum Basel und Sammlung 

Ludwig – durch die Sonderausstel-

lung «nackt! Die Kunst der 

Blösse» und nehmen anschliessend 

ein 3-Gangmenu mit einem Glas 

Prosecco oder einer Stange Unser 

Bier zu uns, welches all 

unsere Sinne weckt.

Kosten 50.00 – max. Teilnehmerzahl 

25 Personen. Anmeldung: bei Balz 

Briner, balz.briner@quartieroase.ch.

 Teilnahmemöglichkeit erfolgt fort-

laufend je nach Eingang bis Ende 

Januar 19 mit Einzahlungsschein – 

Bestätigung nach Zahlung.

Vom Mackenzie-Gebirge bis an die 
Beaufortsee: Auf dem Fluss unter-
wegs von der Quelle bis ins Delta. 
Endlose, einsame Hochebenen und 
mächtige, moosige Wälder. Klare, 
quirlige Bäche und schimmernde, 
stromlinienförmige Forellen.

Zu zweit unternehmen Florian 
Schläfl i und Florentin Dahler eine 
Reise durch die wilden Weiten 
Nordkanadas. Auf 1400 km Fluss 
paddeln sie dem Meer entgegen. 
Unterwegs treffen sie auf scheue 
Bären und gemütliche Baumstach-
ler. Bei den wenigen Menschen, die 

Bildervortrag, Dienstag, 22. Januar 2019, 20 Uhr

Nordkanada im Kanu durchstreift
sie antreffen, erleben sie echte nor-
dische Gastfreundschaft und dür-
fen einen Blick in die kanadische 
Lebensweise werfen.

Flo2 freuen sich all diese Eindrü-
cke mit euch zu teilen! Für allfäl-
liges akutes Reisefi eber wird jede 
Haftung abgelehnt.

 Florian 
Schläfl i 

& Flo-
rentin 

Dahler

Es war einmal … ein Radio Studio auf dem Bruderholz
40 Jahre Regionaljournal Basel Baselland – ein Rückblick 

Dienstag, 5. Februar 2019 20.00 Uhr, Aldo Gardini
Nachdem es 78 Jahre dort zuhause war, verlässt das Radiostudio im April 

2019 das Bruderholz. Dieser Standort wurde vom Publikum eigentlich nie 

richtig wahrgenommen. Es kam nicht selten vor, dass Interview-Gäste am 

Bahnhof ein Taxi bestiegen, als Ziel das Radiostudio nannten und dann an die 

Schiffl ände, zur privaten Konkurrenz, gefahren wurden.

Auch wusste kaum jemand, was da genau an der Novarastrasse 2 passierte. 

Bis in die achtziger Jahre wurden die Produktionen aller Programmsparten 

gleichmäßig auf die drei Hauptstudios Basel, Bern und Zürich aufgeteilt und 

auch von dort auch ausgestrahlt. Heute sind die Programme 1, 3, Musikwelle und Virus in Zürich beheimatet, die Informationssendungen 

werden, zumindest bis jetzt, in Bern produziert. In Basel werden die Programme für SRF 2 Kultur realisiert. Die nun bevorstehende Zäsur mit 

dem Neuanfang im Meret-Oppenheim-Haus bietet eine ideale Gelegenheit, Rückschau zu halten.

Aldo Gardini, der über 45 Jahre in verschiedenen Bereichen tätig war – die letzten 25 Jahre in der Abteilung Dramatik und Feature –, 

erzählt anhand von kurzen Tondokumenten über Hörspiel  und Feature sowie weitere unter-haltsame Geschichten aus dem Haus 

an der Novarastrasse 2.

40 Jahre Regionaljournal Basel Baselland – Rückblick
Dienstag 26. Februar 2019 19.30 Uhr

Am 23. November 1978 wurde im regionalen SRG Gebäude an der Novarastrassse 2 das erste Regional-Journal ausgestrahlt! Nach dem 

Umzug des lokalen Behelfsradiostudios im Margarethenpark (1940) in den mehrmals erweiterten Neubau (1950, 1956, 1971, 1978) auf dem 

Bruderholz durfte das «Regi» erstmals aktiv werden, wie übrigens auch in anderen Regionen – ebenfalls mit lokalem Bezug. Es war eine 

Neukreation der SRG zur Stärkung der regionalen Berichterstattungen. (Auszug aus GZ vom 28.11.18)

Das Quartett Sylvia Scalabrino, Andreas Bitterlin, Roland Schlumpf & Jürg Stöckli war aktiv in verschiedenen Zeiten dieser 40 jäh-

rigen Epoche dabei und freut sich Ihnen einen Rückblick über ernsthafte oder problematische Geschehnisse, aber auch Anekdoten zum 

Schmunzeln zu geben oder einfach auch aufgrund Ihrer Fragen locker aus der Schule zu plaudern. Freuen Sie sich auf eine Ausstrahlung 

der besonderen Art und lassen Sie sich noch einmal in eine Zeit zurückversetzen, in welcher analog und digital besondere Geschichten 

geschrieben und moderiert wurden.

Im Anschluss sind alle herzlich zu einem «Farewell Radio Studio Basel Bruderholz Apéro» eingeladen.
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HERZLICH WILLKOMMEN - WELCOME

Programm
Januar – März 2019

Feste Veranstaltungen:
Mo, 09.30–10.50/14.00–15.20/15.30–16.50 Uhr
Café Bâlance, Rhythmik & Gleichgewicht
Walter Bill, Tel. 079 312 62 51

Di, 15./29.01., 12./26.02., 19.03., 14.30–17.00 Uhr
Jass-Plausch, Alterssiedlung, Brigitte Zwicky, Tel. 061 361 62 72

NEU  Do, 24.01./28.02./21.03., 19.30–21.30 Uhr
Fraue-Dräff, Silvia Schaub, Tel. 061 361 37 88

Do, 03.01./07.02./07.03./04.04., 20.00–22.00 Uhr
Männer-Palaver Bruderholz, Balz Briner, Tel. 061 361 44 66

Fr, 11.01./08.02./08.03./12.04, 14.00–16.00 Uhr 
Philosophisches Café, Luka Takao Schmid, Tel. 079 948 58 70

Vorträge / Exkursionen / Beratung / 
Berufstreffen / Film / Vollmondapéro:

Mi, 02.01., 18.00–20.00 Uhr
Neujahrsapéro bei der Tanne mit Hypokras
Conrad Jauslin, Tel. 061 467 68 13

Mi, 09.01., 20.00–22.00 Uhr
FILM‘ittwoch: «When Harry met Sally» (Ed)
Stefan Nölker, Tel. 058 285 78 78

Mo, 21.01., 18.45–19.45 Uhr
Vollmond-Apéro, Balz Briner, Tel. 061 361 44 66

Di, 22.01., 20.00 Uhr
Bildervortrag: Nordkanada im Kanu durchstreift 
Florentin Dahler, Tel. 079 558 54 91

Mi , 23.01., 20.00 Uhr 
Bruderholz «Oase international» Treffen – Meeting
Angela Bryner, Tel. 079 434 00 12

Do, 31.01., 19.30 Uhr
INFO: Spitalfusion BS/BL mit RR Lukas Engelberger 
Erich Bucher, Tel. 061 361 60 20

Di, 05.02., 20.00 Uhr
Es war einmal … ein Radio Studio auf dem Bruderholz!
Aldo Gardini, Tel. 079 582 51 55

Mi, 13.02., 20.00–22.00 Uhr
FILM’ittwoch: «Zorba the Greek» (Ed) 
Stefan Nölker, Tel. 058 285 78 78

Sa, 16.02., 10.30–12.00 Uhr
Quartier Sprechstunde mit dem Vorstand
Conrad Jauslin, Tel. 061 467 68 13

Di, 19.02., 20.15–21.00 Uhr
Vollmond-Apéro, Balz Briner, Tel. 061 361 44 66

Do, 21.02., 20.00 Uhr
PoliTalk Bruderholz 
Leitung Grossräte Mustafa Atici & Erich Bucher, Tel. 061 361 60 20

Sa, 23.02., 10.00–12.00 Uhr
Musikertreff im Atelier du Monde  
Christian Sutter, Tel. 061 361 14 84

Di , 26.02., 19.30 Uhr
40 Jahre Regionaljournal Basel Baselland – Rückblick
Elisabeth Hägeli, Tel. 061 421 12 44 

Mi, 27.02., 20.00 Uhr
Fussball Schweizer Cup Sion – FCB auf Grossleinwand  
Balz Briner, Tel. 061 361 44 66

Di , 19.03., 20.00 Uhr
Gesundheitstreff für Fachpersonen 
Arbeitsort Bruderholz, Balz Briner, Tel. 061 361 44 66

Mi, 20.03., 20.00–22.00 Uhr
FILM’ittwoch: «Die göttliche Ordnung»
Stefan Nölker, Tel. 058 285 78 78

Do, 21.03., 18.30–20.00 Uhr
Vollmond - Apéro, Balz Briner, Tel. 061 361 44 66

Di , 26.03., 20.00 Uhr
Akkordeonistin Viviane Chassot «Person und Schaffen» 
Balz Briner, Tel. 061 361 44 66

Do, 28.03., 19.30 Uhr
Mit dem RR auf Augenhöhe: RR Christoph Brutschin
Erich Bucher, Tel. 061 361 60 20

Sa, 06.04, 10.00–17.00 Uhr
Hol und Bring Tage: «Gartenutensilien»
Evi Sarry, esarry@bluewin.ch

So, 07.04., 15.00–17.00 Uhr
Kinderplausch  «Basteln – Spielen – Eiermalen»
Cécile Huber , Tel. 061 361 76 19

Sa, 04.05., offen
Die Oase geht aus! Unterlinden/Colmar – Ecomusée
Marie-Anne Bucher, Tel. 061 361 60 20

Kinder & Jugend: Gesundheit & Kreativität
Mi, 16./30.01., 13./27.02., 27.03., 14.00–15.30 Uhr 
Aquarell-Malkurs, ab 7J., Cécile Huber, Tel. 061 361 76 19

Mi, 9.01., 20.02., 20.03., 14.00–16.00 Uhr 
Robi-Spiel-Aktion, 5–9 J., muriel.jeanneret@students.fnhw.ch

NEU  Do, ab 10. Januar, 16.30–17.15 Uhr 
Tanz & Yoga, für Kinder, Linda & Ines, kidsmovements@gmail.com  

Di, 29.01./12.02., 09.00–10.00 Uhr, 
Do, 14.02., 14.00–15.00 Uhr 
Junago TULS Tanz- & Lernspass 
2–4 J Sandra Baumann, Tel. 079 208 80 85

Do, 31.01., Di, 12.02., Do, 21.03., 
jeweils 14.00–15.00 Uhr 
Junago TULS Tanz- & Lernspass, 
4-7 J Sandra Baumann, info@junago.ch 

Kurse & Vorträge mit Kosten: Anmeldung organisatorisch erwünscht

Mo, 18.15–19.30 Uhr
Hatha-Yoga für alle levels – Kurs auf Spendenbasis
Pascal de Carvalho, Tel. 079 704 60 36

Mo, 14./21./28.01., 4./11./18./25.02., 18./25.03., 
20.00–21.00 Uhr
Qigong Kurs, Tanja Jenni, Tel. 061 331 09 09 

Do, 10./17./24./31.01., 7./14./21./28.02., 21./28.03., 
10.30–11.30 Uhr
Qigong Kurs, Tanja Jenni, Tel. 061 331 09 09 

Do, 18.30–19.30 Uhr
Hatha-Yoga für alle levels – Kurs auf Spendenbasis
Pascal de Carvalho, Tel. 079 704 60 36

Di, 08.01./12.02./05.03./09.04., 19.00–21.30 Uhr
Themenabende Soulcenter
www.soulcenter.ch, Tel. 078 403 51 24

Sa , 16.02., 13.30–17.30 Uhr
Spinnkurs Lieben Sie Garne? 
in D&E Kosten 65.- susanne.schaub@renaux.ch, Tel. 061 333 23 60

Fr, 22.02., 18.00 Uhr
Oase erlebt Basel – Kulinarik & Kunst bei «Nackt» / 50.–
Balz Briner, Tel. 061 361 44 66

Fr, 22.03., 18.00 Uhr
Kochkurs mit Essen: Persisch 
mit Venus Samandari, 75.–, anmelden. A.Bryner, Tel. 079 434 00 12

Ausstellungen, Öffnungszeiten nach Absprache

Bis 06.01.
«Kinder zeigen ihre Aquarelle» 
verantw. Cécile Huber, Tel. 061 361 76 19

Sa, 25.01., 19.00 Uhr
Vernissage: «Welt der Farben» von Alice Etter
Ausstellung bis 12.03., Heidi Kaiser, Tel. 061 361 44 56

Fr, 29.03., 18.00 Uhr
Vernissage: «Ressourcen – Lebensquellen»
Ausstellung von René Bühler bis 10.5., E. Hägeli, Tel.061 421 12 44

Anlässe anderer Organisationen auf dem Bruderholzboden

So, 17.02., 17.00 Uhr 
Titus befl ügelt: «Der Kosmos singt»
lit. Kammerkonzert – Tituskirche, mischasutter@hotmail.com

NICHT vergessen – weitere Anlässe und INFO auch nachzusehen 
auf www.quartieroase.ch  
Mieten Sie die QuartierOase für Ihre privaten Anlässe oder 

Bildergalerie! mieten@quartieroase.ch, Tel. 061 361 60 20

Finanzielle Unterstützung auf PC 60-657553-6 

(IBAN CH51 0900 0000 6065 7553 6, BICPOFICHEXXX)

FILM’ittwoch
in der QuartierOASE
9. Januar 2019, 20–22 Uhr
Die Liebeskomödie:
When Harry met 
Sally (Ed)
Noch bei ih-
rer ersten Be-
gegnung per 
M i t f a h r g e l e -
genheit fan-
den sich Harry 
und Sally al-
les andere als 
s y mpat h isc h. 
Aber als sich ihre Wege nach fünf 
Jahren zufällig wieder in New York 
kreuzen, entwickelt sich allmäh-
lich zwischen den beiden Yuppies 
eine Zweisamkeit, die es in sich 
hat.

«‹Eine von hervorragenden Dar-
stellern, pointierten Dialogen und 
einer behutsam-zurückhaltenden 
Inszenierung geprägte Komödie, die 
mit fröhlichem Witz und viel Hu-
mor einen ebenso amüsanten wie 
hintergründig-besinnlichen Kosmos 
menschlichen Miteinanders ent-
wirft.».

13. Februar 2019, 20–22 Uhr
Der Publikumswunsch:
Zorba the Greek (Ed)
Im Hafen von 
Piräus treffen 
zwei grund-
ver sc h ie dene 
C h a r a k t e r e 
zufällig auf-
einander: der 
sensible eng-
lische Schriftsteller Basil und der 
impulsive Makedonier Alexis Sor-
bas. Basil, der auf Kreta eine Braun-
kohlenmine geerbt hat, heuert den 
vitalen Griechen als Werkleiter an. 

«Kongeniale Verfi lmung des Romans 
von Kazantzakis. Die brillanten 
Schauspieler, die archaische Kulisse, 
die geradlinige Regie und die Musik 
ergänzen sich ideal.» 

20. März 2019, 20–22 Uhr

Die göttliche 
Ordnung
Der Schweizer 
Erfolgsfi lm aus 
2017 über auf-
müpfi ge Frau-
en im Appen-
z e l l e r i s c h e n , 
die sich für das 
Frauenstimm-
recht einsetz-
ten, ohne selber abstimmen zu 
können. 

«Der Film greift ein altes Thema auf, 
das so lange noch nicht zurückliegt – 
stimmig, amüsant kämpferisch und 
ganz und gar nicht bierernst.»
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PFARREI HEILIGGEIST BASEL

Treffpunkt-
Nachrichten

Die nächsten Mitteilungen der 
Kirchgemeinden erscheinen am

Mittwoch, 23. Januar 2019

Winkelriedplatz 6, 4053 Basel
sekretariat@bewegungplus-basel.ch
www.bewegungplus-basel.ch 

Herzliche Einladung zu unseren 
nächsten Veranstalltungen:

Mi, 19. Dez., 9 Uhr: Interkulturelles Café 
für Frauen; P. Wahl.

Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88
info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Am Wochenende feiern wir unsere 
Gottesdienste in der Regel am Sams-
tag um 18 Uhr, entweder in der Pfarr-
kirche Heiliggeist oder in der Kirche 
Bruder Klaus. Den Hauptgottesdienst 
der Pfarrei am Sonntag um 10.30 Uhr 
feiern wir in der Regel in der Pfarrkir-
che Heiliggeist. Bitte beachten Sie 
immer das Pfarrblatt «Kirche heu-
te» für die genauen Angaben zu den 
Orten der Gottesdienste, für allfäl-
lige Änderungen und für die Gottes-
dienstzeiten an den Werktagen. Auf 
einige spezielle Gottesdienste und 
Anlässe möchten wir besonders auf-
merksam machen:

Mi, 19. Dez., 9.30 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Gottesdienst mit Totengedenken.

Mi, 19. Dez., 12.15 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Mittagsgebet O-Antiphon.

Mi, 19. Dez., 19.45 Uhr, Kirche Bruder 
Klaus: Célébration (OFFLINE).

Do, 20. Dez., 12.15 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Mittagsgebet O-Antiphon.

Fr, 21. Dez., 12.15 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Mittagsgebet O-Antiphon.

Sa, 22. Dez., 12.15 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Mittagsgebet O-Antiphon.

Sa, 22. Dez., 18 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Rorategottesdienst mit der Schola 
gregoriana und Musik für Flöte 
und Orgel.

Mo, 24. Dezember, Heiligabend, 10.30 
Uhr, BZ Zum Wasserturm: Weihnachts-
gottesdienst.
16.30 Uhr, Kirche Bruder Klaus: Weih-
nachtsfeier gestaltet von Mitglie-
dern der Quartierkirche.
17.00 Uhr, Heiliggeistkirche: Familien-
weihnachtsfeier mit Krippenspiel.
22.00 Uhr, Heiliggeistkirche: Konzert 
zur Einstimmung auf die Christ-
mette. Junger Chor und Projekt-
chor 24‘12‘: Werke von Bach, Hän-
del und Saint-Saëns.
22.30 Uhr, Heiliggeistkirche: Christmet-
te mit Weihnachtsliedern.

Di, 25. Dezember, Weihnachten, 10.30 
Uhr, Heiliggeistkirche: Festgottesdienst 
mit dem Gesangchor Heiliggeist, 
Orchester, Solisten. Ludwig van 
Beethoven: Messe in C-Dur op 86.
10.30 Uhr, Taufkapelle Heiliggeistkir-
che: KinderKirche.

Mi, 26. Dezember, Stephanstag
10.30 Uhr, Heiliggeistkirche: Eucharis-
tiefeier mit festlicher Orgelmusik 
und Weinsegnung.

Fr, 28. Dez., 17 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Kindersegnung.

Mo, 31. Dez., 18 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Gottesdienst zum Jahresschluss.

Di, 1. Jan., 10.30 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Eucharistiefeier.

Do, 3. Jan., 9.30 Uhr, Dorothea-Kapelle 
Bruder Klaus: Ökumenisches Morgen-
gebet (OFFLINE).

Weihnachten 2018
Nach einer hektischen Vorweih-
nachtszeit erwartet uns zu Hause 
meist ein traditionelles Konsum-
Fest. Die Erwartungen an die Fest-
tage sind gross: Alles muss perfekt 
sein: der Weihnachtsbraten, die 
Geschenke, der Baum, die Besu-
cher und das geschmückte Haus.

Wenn man aber aus gewissen 
Gründen nicht mit dem Gesellig-
keits- und Verbrauchswahn mit-
halten kann, gibt es dann keine 
perfekte Feier? 

Bei uns am Winkelriedplatz 
stellt sich diese Frage jedes Jahr 
neu und intensiv. Unsere Gäste 
können kaum jemanden einladen, 
Geschenke einkaufen oder Stuben 
aufwändig schmücken. Sie sitzen - 
wenn überhaupt - in einer kargen, 
kalten Dachwohnung, rechnen am 
privaten Januar-Loch herum und 
sehen sich in einem Uralt-TV einen 
Film an. Ihr Essen kommt aus der 
Dose und auf zwischen-mensch-
liche Wärme warten sie in der Re-
gel vergebens. Oft ist diese Zeit der 
glitzernden Schaufenster sogar die 
schwärzeste für die vereinsamten, 
alten, verarmten, behinderten 

KIRCHGEMEINDE
GUNDELDINGEN-
BRUDERHOLZ

www.erk-bs.ch 
www.tituskirche.ch
www.zwinglihaus.ch

Gottesdienste

Mo, 24. Dez., 16 Uhr, Titus Kirche: Fami-
lienweihnacht.

Mo, 24. Dez., 17 Uhr, Elisabethenkirche: 
Heiligabend-Gottesdienst.

Mo, 24. Dez., 22 Uhr, Titus Kirche: Got-
tesdienst (Heiligabend). 

Mo, 31. Dez., 17 Uhr, Zwinglihaus: 
Abendgottesdienst zu Silvester.

Di, 1. Jan., 11 Uhr, Titus Kirche: Neu-
jahrsgottesdienst.

So, 6. Jan., 10 Uhr, Zwinglihaus: Got-
tesdienst Epiphanias.

So, 6. Jan., 10 Uhr, Titus Kirche: Famili-
engottesdienst Dreikönig.

Fr, 18. Jan., 18.30 Uhr, Titus Kirche: DJG 
(Sleep In).

Do, 20. Dez., 13.30 Uhr, Zwinglihaus: 
Zwingli Bistro. 

Di, 25. Dez., 5.25 Uhr, Titus Kirche: Kur-
rendesingen.

So, 20. Jan., 17 Uhr, Titus Kirche: Titus 
befl ügelt: «Schumann, Dünki – solo 
und zu vier Händen».

So, 6. Jan., 10.30 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Gottesdienst zu Dreikönig, mit der 
Schola gregoriana und Musik für 
Trompete und Orgel.

Mi, 9. Jan., 14 bis 16 Uhr, Innenhof Hei-
liggeistkirche: Erlebnisnachmittag für 
Kinder.

So, 13. Jan., 10.30 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Tauferneuerungsgottesdienst der 
Erstkommunionkinder.

So, 13. Jan., 17 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Konzert I Klavier und Orgel. Klavier: 
Aglaia Graf, Orgel: Joachim Krau-
se. Musik von S. Rachmaninov und 
C.-M. Widor.

Sa, 19. Jan., 18 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Zwischendrin – moderne Andacht 
(ohne Kommunionfeier).

So 20. Jan., 10.30 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Ökumenischer Gottesdienst.

So, 20. Jan., 17 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Konzert II Klavier und Orgel. Kla-
vier: Jelena Dimitrijevic, Orgel: 
Cyrill Schmiedlin. Musik von A. 
Berg, D. Schostakowitsch und C.-
M. Widor.

Mi, 23. Jan., 19.45 Uhr, Kirche Bruder 
Klaus: Célébration (OFFLINE).

oder sonst wie benachteiligten 
Seelen der Grossstadt. 

Das war schon immer so und 
wird wohl noch lange so bleiben. 
Vor ziemlich genau 90 Jahren 
reimte Bertold Brecht in der welt-
berühmten «Dreigroschenoper»: 
«Denn die einen sind im Dunkeln, 
Und die andern sind im Licht. Und 
man siehet die im Lichte, Die im 
Dunkeln sieht man nicht.» 

In so einer Zeit versuchen wir 
vom Treffpunkt, das Leben für 
manchen unserer Gäste besinn-
lich und erfüllt zu gestalten. Be-
reits vor dem ersten Advent wer-
den der Räumlichkeiten festlich 
geschmückt. Ein Adventskranz 
darf nicht fehlen, ebenso wenig 
Lämpchen und Kerzen. Sogar eine 
gespendete Krippe fi ndet ihren 
Platz. Kurz vor Heiligabend trifft 
dann der Weihnachtsbaum ein. 
Auch er wird festlich geschmückt 
und verbreitet zusätzlich heimeli-
ge Atmosphäre.

Den Höhepunkt bildet der 24. 
Dezember mit dem jährlichen 
Weihnachtsessen. Unser Koch zau-
bert immer wieder ein großartiges 
Menü mit bescheidenen Mitteln. 
An den festlich gedeckten Tischen 
schmeckt es allen aufs Beste. Die 
Weihnachtsgeschichte wird er-
zählt und natürlich dürfen auch 
traditionelle Lieder gesungen 
werden. Bevor unsere ca. 40 Gäste 
nach Hause gehen, bekommen sie 
noch ein Geschenk - viel wichtiger 
ist aber, was sie an Erinnerungen 
und an Wärme mitnehmen. Selbst 
in der Altjahreswoche sind wir ab 
dem 26. Dezember da und beglei-
ten sie in den Jahreswechsel. Nie-
mand soll alleine, verzweifelt und 
stumm sein, wenn die Welt singt.

Liebe Leserinnen und Leser, dies 
alles bedingt natürlich einigen 
Aufwand. Wenn Sie einen kleinen 
Beitrag an das grosse Aufbauwerk 
am Winkelriedplatz spenden mö-
gen, so danken wir Ihnen recht 
weihnachtlich - die nötigen Anga-
ben fi nden Sie weiter unten. 

Hermine Vluggen,
 Treffpunktleiterin

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 09.00-15.00 Uhr 
(Ab 1.11.2017 bis 17.00 Uhr) 

Adresse: Treffpunkt für Stellenlo-
se Gundeli, Winkelriedplatz 6, 
4053 Basel, Telefon 061 361 67 24, 
E-Mail: tfs.gundeli@bluewin.ch, 
www.treffpunktgundeli.ch.

Für Spenden – mit liebem Dank im 
Voraus: PC-Konto: 40-22361-2

Für kleinere Arbeiten im Haus und 
Garten, als Hilfe beim Einpacken, 
Zügeln, Putzen und für kleine Bo-
tengänge vermitteln wir Ihnen 
gerne eine geeignete Hilfskraft. ■

BEWEGUNGPLUS
basel evangelische freikirche•

Do, 20. Dez., 19–20.30 Uhr: kostenloser 
Integration Deutschkurs Niveau A2/
B1; B. Joho.

So, 23. Dez., 10 Uhr: Weihnachts-Got-
tesdienst: «WILLKOMMEN ZU HAUSE: 
Zuhause ist dort, wo wir Jesus Chris-
tus willkommen heissen»; Pastor H. 
Goldenberger.

So, 30. Dez.: kein Gottesdienst.

So, 6. Jan., 18 Uhr: Neujahrsgottes-
dienst mit Apéro; Predigt: Pastor Phi-
lipp Erne.

Mo, 7. Jan., 14–16.30 Uhr: Kreawerk-
statt; J. Ankli.

Mo, 7. Jan., 19–21 Uhr: Kreawerkstatt; 
J. Ankli.

Mi, 9. Jan., 9 Uhr: Interkulturelles Café 
für Frauen; P. Wahl.

So, 13. Jan., 10 Uhr: Gottesdienst; Pre-
digt: Pastor Hans Goldenberger.

Mi, 16. Jan., 9 Uhr: Interkulturelles Café 
für Frauen; P. Wahl.

Mi, 16. Jan., 14.30 Uhr: Senioren-Treff.

Do, 17. Jan., 19.30 Uhr: Glaubensgrund-
kurs «Meilestei»; Pastor Hans Golden-
berger.

So, 20. Jan., 10 Uhr: Gottesdienst; Pre-
digt: Pastor Philipp Erne.

Mo, 21. Jan., 14–16.30 Uhr: Kreawerk-
statt; J. Ankli.

Mo, 21. Jan., 19–21 Uhr: Kreawerkstatt; 
J. Ankli.

Mi, 23. Jan., 9 Uhr: Interkulturelles Café 
für Frauen; P. Wahl.

Auskunft erhalten Sie auf unserer 
Website www.bewegungplus-basel.ch 
oder direkt im Sekretariat, Telefon 
061 321 69 09.
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Rubrikeintrag: ab CHF 55.– (6 Zeilen), je weitere Zeile CHF 5.–
7 Tage vor Erscheinung senden an: gz@gundeldingen.ch

21.12.2018
Kammerorchester Basel: 
Clariant-Weihnachts-
Konzert-OH-Himmels Kind
Martinskirche/Basel 
(Innenstadt)
www.kammerorchesterbasel.com

bis 23.12.2018
Basler Weihnachtsmarkt
Täglich von 
11.00 – 20.30 Uhr geöffnet.
Die Ouvertüre des Basler Weih-
nachtsmarktes fi ndet am Don-
nerstag, 22.11.2018 um 18.30 
Uhr auf dem Münsterplatz statt.

Bis 31.12.2018
Häbse & Ensemble
Monsieur Claude und 
seine Töchter
Vorverkaufsstelle: 
Klingental strasse 79, 
4005 Basel, 
Tel. +41 (0) 61 691 44 46, 
www.haebse-theater.ch

31.12.2018
Grosses 
Silvesterfeuerwerk
Mittlere Rheinbrücke Basel
Um 00:30 Uhr fängt das 
Spektakel an.

30.11.–31.12.2018
Stärnestaub im 
Tabourettli
Eine Fasnachtsgeschichte 
ohne Fasnachtsmusik.
Vorverkauf: 
Tel. 061 261 26 10, 
www.fauteuil.ch

Rubrikeintrag: ab CHF 55.– (6 Zeilen), je weitere Zeile CHF 5.–
7 Tage vor Erscheinung senden an: gz@gundeldingen.ch

11.01.–10.03.2019
Pfyfferli / Fauteuil
Spalenberg 12, 4051 Basel
Theaterkasse: 
Tel. 061 261 26 10
www.fauteuil.ch

18.01.2019
Museumsnacht Basel
Basler City & Umgebung
www.museumsnacht.ch

22.01.–27.01.2019
Musical Theater Basel
YAMATO
THE DRUMMERS OF JAPAN
Erleben Sie die atemberaubende 
Verbindung von traditioneller 
asiatischer Trommelkunst mit 
dem packenden Beat des 

modernen Japan.
Ticketcorner.ch
www.yamato-show.ch

08.02.–23.02.2019
s Läggerli
«E Stube voll Fasnacht»
DIE KLEINE GENUSSVOLLE 
VORFASNACHTSVERANSTALTUNG
IM SCALA BASEL
Mit Patrick Almi Allmandinger 
und Ensemble
Tickets unter: Bider & Tanner 
Ihr Kulturhaus in Basel  
Tel. 061 206 99 96 oder 
www.läggerli.ch

12.04.–09.06.2019
Alles Emil, oder?!
Theater Fauteuil, Basel

Emil startet Mitte April mit 
einem neuen Programm.
Tickets unter: Tel: 061 261 26 10
oder www.fauteuil.ch
Alle Tournee-Auftritte: 
www.emil.ch

09.4.–14.04.2019
20th Blues Festival Basel
im Volkshaus
Nach einem heissen Sommer 
und goldenem Herbstbeginn 
steigt die Fieberkurve betref-
fend unserem Jubiläum des 20th 
Festivals.
Vorverkauf: www.bluesbasel.ch

AGENDA – VERANSTALTUNGS-HIGHLIGHTS Dezember 2018 in Basel

AGENDA – VERANSTALTUNGS-HIGHLIGHTS Januar bis April 2019 in Basel

Liebe Besucherinnen und Besucher 

des Tellplatzmarktes, 

liebe Standbetreiberinnen und -betreiber,

Das sonnige, heisse Jahr 2018 geht 

seinem Ende entgegen. 

Am 22. Dezember ist der letzte Markttag für 2018. Danach gibt es eine 

kleine Winterpause, die alle verdient haben und die ja normalerweise die 

kälteste Zeit des Jahres ist. 

Der Verein Tellplatzmärt möchte das zum Anlass nehmen, allen Marktbe-

treibenden und unseren treuen Besucherinnen und Besuchern zu danken. 

Nur durch sie kann der kleine Markt bestehen und auch im neuen Jahr 2019 

weitergeführt werden. 

Wir freuen uns und hoffen, dass auch immer wieder neue Standbetreiber 

den Platz nutzen, um ihre Ware anzubieten. 

Der Neustart im 2019 beginnt mit dem Gemüsestand von Peter Berg 

am 16. März 2019. 

Wir freuen uns darauf und hoffen, dass wir Sie alle wieder mit einem Markt-

stand, als Gäste, Besuchende oder Kaufende auf dem Tellplatz begrüssen 

können.

In der Zwischenzeit wünschen wir Ihnen einen besinnlichen Jahresausklang 

mit ruhigen Festtagen und einem guten Start in das neue Jahr.

Herzlichen Dank, Ihr Verein Märkt am Tellplatz.

Ganz frische

Weihnachtsbäume
nur aus eigenen einheimischen Kulturen,

solange Vorrat

Nordmannstannen, Rottannen
frisch geschlagen aus dem Jura!

Jetzt wieder auf dem 

Winkelriedplatz
Beim Kauf eines Baumes
erhalten Sie einige Äste gratis.

Thomas Richter, 2875 Montfaucon, Tel. 076 374 39 14
E-Mail: thomlek@teleport.ch

Betriebsferien
Der Verlag der 

 
hat von Mo, 24. Dezember 2018 
bis und mit Mittwoch, 2. Januar 2019 
geschlossen.

Wir wünschen eine besinnliche 
Weihnachtszeit und «e guete 
Rutsch ins neye Johr».  Ihr GZ-Team

Wir wünschen frohe Festtage und 
ein gutes Neues Jahr!✴

✴

✴

✴

✴

✴ ✴
✴ ✴

✴
✴
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Auf ein Foto mit 
Santa Claus
Am 1. Dezember hat der weltbe-
rühmte Weihnachtstruck von Coca-
Cola beim Einkaufzentrum M Park 
im Dreispitz Halt gemacht. Die 
Weihnachtskampagne des Brau-
se–Giganten kam nicht nur bei dem 
jungen Publikum gut an. Der rote 
Truck, mit Weihnachtslichtern de-
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koriert und im Hintergrund lief ein 
kitschiger Weihnachts-Song: So 
kennt man den Coca Cola-Truck aus 

der Werbung. So bot sich die Ge-
legenheit, vor oder nach dem Ein-
kaufen, den beliebten Lastwagen 

aus nächster Nähe zu bestaunen 
und ein Foto mit den «echten Santa 
Claus» zu machen...   Ihr Foto-Graf
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Advents Bazar im 
Zwinglihaus
Wie immer am ersten Samstag 
im Advent verwandelte sich das 
Zwinglihaus in einen vorweih-
nachtlichen Advents-Markt mit 
vielen Verkaufsständen, einem 
feinen Mittagessen und weiteren 
kulinarischen Verführungen. An die-
sem Grossanlass vom 1. Dezember 
waren auch dieses Jahr wieder sehr 
viele ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer beteiligt. Der Bazar war 
auch eine Gelegenheit, Freunde aus 
dem Quartier zu treffen und neue 
Bekanntschaften zu schliessen. 
Der Reinerlös kommt wieder einem 
Hilfsprojekt zugute. Ihr Foto-Graf

Fein perlendes Bier 
aus dem Kleinbasel
Alle Jahre wieder lädt die Brau-
erei Ueli Bier zum traditionellen 
Fassanstich ihres Ueli Festbiers 
für die Advents- und Weihnachts-
zeit. Anita Treml Nidecker, Ge-
schäftsführerin von Ueli Bier, hatte 
zu diesem fröhlichen Stelldichein 
eingeladen. Tout Bâle strömte in 
den Hof des Amtes für Wirtschaft 
und Arbeit neben dem Restaurant 
Linde und schwelgte in Vorfreude 
auf gut mundenden Hopfentee zum 

Nulltarif. Für den Fassanstich des 
ersten Fasses war die Theaterlei-

Der feierliche Bierfass-Anstich. 

terin und Schauspielerin Caroline 
Rasser vom Théâtre Fauteuil be-
sorgt. Insgesamt 4800 Liter feins-
ten Ueli-Biers hatten Jürgen Pinke 
und seine Equipe in den Sudpfan-
nen an der Rheingasse für diesen 
feierlichen Moment und so lange 
der Vorrat reicht auch für die kom-
menden Tage gebraut. Genossen 
wurden die ersten Humpen unter 
anderem von Michael Kämmerle, 
Jazztrompeter Roger «Fats» Frei, 
Regierungsrat Christoph Brut-
schin, Urs von Felten, Renato 
von Rohr und Peter Bächle. Mu-

Eine Lady aus dem Petit-Bâle: Anita 
Treml Nidecker vom Ueli Bier. 

Eine Lady aus dem Grand-Bâle: 
 Theaterleiterin und Schauspielerin 
Caroline Rasser.

Die Männerstimmen unter der Leitung von Oliver Rudin sangen wie die 
Himmelslerchen.  Fotos: Carmen Forster

sikalisch umrahmt wurde der Event 
vom Chor Männerstimmen Basel 
unter Leitung von Oliver  Rudin. 
Anita Treml Nidecker wies in ihrer 
Festrede auf die besondere Malz-
mischung und auf die edle Bern-
steinfarbe des neu gebrauten Biers 
hin. Nach ihren Worten waren dem 
köstlichen Gerstensaft während 
des Entstehungsprozesses wieder-
um ganze Hopfendolden beigefügt 
worden, die dem fl üssigen End-
produkt den berühmten Extra-Pfi ff 
verleihen. Am Schluss des Abends 
waren alle begeistert und sprachen 
unisono: «S isch scheen gsii, uff 
Widderluege im näggschte Joohr».
 Basel-Süd-Kiebitz
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First Cleaning Service
REINIGUNGSUNTERNEHMEN
Hochstrasse 68 Telefon 061 361 44 51
4053 Basel Telefax 061 361 44 52
 Natel 079 214 55 33

★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★

WIR REINIGEN NICHT NUR,
WIR PRODUZIEREN SAUBERKEIT UND HYGIENE

★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★

Unterhaltsreinigungen Spezialreinigungen

Büros Baureinigungen
Hauswartungen Fenster inkl. Rahmen
Treppenhäuser Umzugsreinigungen
Fabrikationsgebäude Spannteppiche
Gastgewerbe Oberflächenbehandlung
Sportstudios Swimmingpool-Reinigungen
Wohnungen Lebensmittelbereich
Öffentliche Einrichtungen
Schaufenster  

M E I E R - L Ö L I G E R  A G
S C H R E I N E R E I

KUNDENSCHREINEREI

Primo Müller, Inhaber, Schreinermeister

Grenzstrasse 88a, Postfach, 4019 Basel 

Tel. 061 631 11 50, Natel 079 473 56 76, meier-loeliger@intergga.ch

Der Verlag der 
Gundeldinger Zeitung 
hat von 
Mo, 24. Dezember 2018 
bis und mit 
Mittwoch, 2. Januar 2019 
geschlossen.

Wir wünschen eine besinn-
liche Weihnachtszeit und 
«e guete Rutsch ins neye Johr».

 Ihr GZ-Team

Betriebsferien

Alle Ausgaben auch unter  
www.gundeldingen.ch

Einen Schweizermeistertitel gab 
es diesmal – im Unterschied zum 
Vorjahr – nicht zu feiern. Aber die 
beiden BLTC-Teams, die sich für 
das Interclub-Finalweekend von 
Ende Oktober in Winterthur qua-
lifi ziert hatten, kehrten nicht mit 
leeren Händen, sondern mit zwei 
wertvollen Medaillen zurück in 
den Margarethenpark. 

Die Mädchenmannschaft mit Asli 
Isik und Lissy Fechteler qualifi zier-
te sich dank zwei überzeugenden 
Zweisatzsiegen im Halbfi nal ge-
gen den TC Buchs-Dällikon. Beim 
Final gegen den TC Gravelone, 
fehlte das Wettkampfglück und 
sie mussten sich nach zwei Zwei-
satzniederlagen mit der Silberme-
daille zufrieden geben. 2018 bleibt 
für die beiden sympathischen Girls 
trotzdem als tolle und erfolgreiche 
Saison in Erinnerung. 

Bronze holte die U15-Männer-
Mannschaft, die den Titel 2017 zu 

Wir gratulieren – Schweizermeisterschaft im Tennis

Silber und Bronze für die BLTC-Juniorenteams

verteidigen versuchte. Doch das 
von Sacha Gugolz und Mika Per-
rin angeführte Team, verlor den 
Halbfi nal gegen die späteren Titel-

Die erfolgreichen BLTC-Junioren-Mannschaften und ihre Trainer.  Foto: zVg

gewinner TC Eaux-Vives aus Genf. 
Die Genfer hatten besser klassierte 
Junioren in der Mannschaft und so 
verloren die BLTC-Junioren mit 0:4 

in den Einzeln. Die Matches verlie-
fen jeweils äussert knapp, in den 
entscheidenden Momenten fehlte 
einfach etwas Glück aber auch Ent-
schlossenheit.

Im sonntäglichen Kampf um die 
Bronzemedaille resultierte dann 
ein sehr erfreulicher 5:1-Sieg ge-
gen den TC Hörnli Kreuzlingen. 
Sacha Gugolz, Mika Perrin, Noël 
Zellweger und Emil Handschin 
überzeugten mit phantastischen 
Leistungen und gewannen 3 der 4 
Einzel; und in den Doppel bewie-
sen die eingespielten Paarungen 
ihre Routine und Überlegenheit.

Eine grossartige BLT-Interclub-
Saison ging somit zu Ende und 
beide Teams dürfen stolz und zu-
frieden auf ihre Leistungen und Er-
folge sein – herzliche Gratulation 
und auch ein grosses Dankeschön 
an das Trainerteam rund um Vito 
Gugolz (auf dem Foto links aussen).

Peter Odenheimer –Präsident BLTC

GZ. Unter dem Motto «Lass mich 
nicht allein!» ruft die Evangelisch-
reformierte Kirche Basel-Stadt 
zu Spenden für Bedürftige dieser 
Stadt auf. Es ist dies die traditionel-
le Weihnachtskollekte der Kirche. 
Die Bevölkerung wird mit einem 
Plakataushang, mit Einzahlungs-
scheinen in den Kirchgemeinden 
sowie mit einer Beilage im Kir-
chenboten zu Spenden aufgeru-
fen. Die Kirchen-Kollekte vom 
Weihnachtstag, 25. Dezember ist 
ebenfalls für diese Sammlung be-
stimmt. 

Auch hier in Basel gibt es Men-
schen, die auf der Gasse leben, 
verschuldet sind oder auch ältere 
Menschen, Alleinerziehende, Straf-
entlassene und Arbeitslose mit fi -
nanziellen Problemen– sie alle sind 
froh für diese Unterstützung. 

Spendenaufruf der Evangelisch-reformierten Kirche Basel-Stadt
Letztes Jahr sind dabei rund 

36’000 Franken an Spenden ein  -
gegangen. Der Kirchenrat der 
Evangelisch-reformierten Kirche 
Basel-Stadt hat aus diesem Ertrag 
21 soziale Institutionen des Kan-
tons, unter anderem die «Stiftung 
Sucht», die «Ökumenische So zial-
beratung bei der Caritas», «Plus-
minus Budget- und Schul den-
be ratung» und den Verein für 
Gassenarbeit «Schwarzer Peter» 
unterstützt.

Bitte spen den Sie auch dieses 
Jahr auf das PC-Konto 40-9558-4, 
IBAN: CH580900 0000 4000 9558 
4, Evangelisch-reformierte Kirche 
Basel-Stadt, «Weihnachtskollekte». 
Jeder Franken zählt und hilft! 

Infos: 
www.erk-bs.ch/nichtallein.  ■
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Claudia Röthlisberger
Güterstr. 223, 4053 Basel, Tel. 061 361 40 00
claudia.studer@hooratelier.ch
www.hooratelier.ch

Di–Fr 9–18 Uhr / Sa 8–14 Uhr. Termine auch ohne Voranmeldung.

GANZGLASANLAGEN

GLASRÜCKWÄNDE

BRÜSTUNGSGLÄSER

GLASDÄCHER

VITRINEN

DUSCHTRENNWÄNDE

KUNSTGLASEREI

SPIEGELWÄNDE

GLASREPARATUREN

DEMENGA GLAS AG

Nauenstrasse 45

4052 Basel

Tel: +41 61 274 10 00

info@demenga-glas.ch

www.demenga-glas.chGLAS NACH MASS

Zeit für  
Rosenmist:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

EHC Basel unterstützen!
Als langjähriger Spieler des EHC 
 Basel zu Nationalliga-A-Zeiten möch-
te ich der Gundeldinger Zei tung zu 
ihrer seit Jahren ausgezeichneten 
und fachkundigen Berichterstat-
tung über den Eishockeysport gratu-
lieren. Das ist nicht selbstverständ-
lich, wenn man bedenkt, dass der 
EHC in anderen lokalen Printmedi-
en viel zu kurz kommt. In unserer 
Stadt mit ihrem grossen Umland 
müsste es doch möglich sein sowohl 
im Fussball als auch im Eishockey 
je einen spielstarken Nationalliga-
A-Club zu präsentieren. Um dies zu 
reali sieren braucht es ein Umdenken 
bei allen Playern in Basel – bei Zu-
schauern, Medien und Sponsoren. 
Es kann nicht sein, dass der FC Basel 
einseitig mit riesigen Geldbeträgen 
unterstützt wird, und anderseits für 
den EHC fi nanziell nur Brotkrümel 
übrigbleiben. Das in unserer starken 

Wirtschaftsregion zur Verfügung 
stehende Sponsoringgeld muss um-
verteilt werden. Namhafte Spon-
soren wie Novartis, UBS,  Bâloise, 
Feldschlösschen,  Migros, Coop und 
Basel Tourismus sollten einsteigen 
– sodass der EHC Basel zuerst eine 
konkurrenzfähige Equipe in der Na-
tionalliga B und später auch in der 
Natio nal liga A präsentieren kann. 
Ich bin sicher, wenn hier die geeigne-
ten Massnahmen getroffen werden, 
dann ist es  möglich in Basel an die 
grossen Zeiten anzuknüpfen. Eis-
hockey hat in Basel Tradition. Ron 
Barr, Miggeli Handschin, Jim Koleff, 
Bernie Johnston, Claude Drouin, 
Stéphan Julien, Martin Bergeron. 
Daniel Manzato, Zesi Zehnder und 
in jüngster Vergangenheit Brandon 
Buck und Kyle Greentree haben für 
das Basler Eishockey Ehre eingelegt. 
Das jetzige Kader mit Trainer Al-

bert Malgin verfügt über sportliches 
 Potential, das Publikumsinteresse 
ist für MySports-League-Verhält-
nisse beachtlich. Die Länderspiele 
gegen Deutschland und Finnland 
mit je rund 4000 Zuschauern haben 
deutlich gezeigt, dass das hiesige Pu-
blikum in Scharen in unsere topmo-
derne St. Jakob-Arena pilgert, sobald 
Profi sport geboten wird. Von einem 
starken EHC Basel profi tiert letzten 
Endes die gesamte Basler Sportbewe-
gung. Deshalb appelliere ich an den 
FCB, den die Wirtschaftsführer und 
auch an alle Sponsoringverantwort-
lichen in der  Region: Setzt Euch zu-
sammen, redet miteinander, inves-
tiert mutig in die Zukunft des Basler 
Eishockeysports. Es lohnt sich!

René Nebel, 1948 – 1963 NLA-
Spieler beim EHC Basel, 

Alt Internationaler, Bottmingen

Leserbrief

Der EHC Basel hat einen neuen 
Goalkeeper verpfl ichtet. Vom EHC 
Winterthur kommt mittels B-Li-
zenz Fabio Haller. Der 26-jährige 
Haller ist ein erfahrener Torhüter 
mit NLB- und NLA-Erfahrung. In 
den ersten Spielen hat er bereits 
mehrfach brilliert. In den letzten 
drei Meisterschaftsspielen hat der 
EHC Basel stets gewonnen, zuerst 
gegen Star Forward Morges (5:0), 
dann in der gefürchteten Halle 
im Chreis in Dübendorf (5:2) und 
schliesslich auch noch gegen den 
starken HC Siders (3:1). In diesem 
Spiel passte im Team von Chef-
coach Albert Malgin und Assis-
tenzcoach David Malicek sehr vie-
les zusammen. Die Basler liessen 
sich von diesem schlittschuhläu-
ferisch und pucktechnisch star-
ken Gegner nicht beeindrucken 
und hielten wacker dagegen. Vor 
dem 3:1 blieb der Puck nach einem 
missglückten Befreiungsversuch 
der Siderser an einem auf dem Eis 
liegenden Stück Stock hängen – die 
Basler konnten davon profi tieren 
und verwerteten eiskalt. So durf-

EHC Basel schlägt drei Favoriten-Teams

ten die über 700 Zuschauer einen 
viel bejubelten Sieg feiern. Goalie 
Fabio Haller war der Held des Spiels. 
Im Moment belegt der EHC Basel in 
der Tabelle einen derjenigen Plätze, 
die zur Teilnahme an den sportlich 
und fi nanziell interessanten Play-
offs berechtigt. Er tut dies absolut 
zu Recht, hat er doch unterdessen 

gegen drei der vier bestplatzierten 
Teams der MySports League klare 
Siege herauskombiniert. Dafür sei 
den Baslern ein besonderes Kränz-
chen gewunden. Kurz vor Redak-
tionsschluss spielte der EHC Basel 
im Cup gegen den EHC Wiki-Mün-
singen (zuhause, 1:3) und in der 
Meisterschaft verloren sie gegen 

den HC Valais Chablais auswärts 
3:1. Gespannt blicken wir nun auf 
die nächsten Heimspiele, bei denen 
der EHC zweimal hintereinander 
auf Seewen trifft – eigentlich über-
raschend, dass zweimal der gleiche 
Club in der St. Jakob-Arena auf-
kreuzt, aber der MySports-League-
Kalender will es so. Lukas Müller

Nächste 
Heimspiele 
in der St. Jakob-Arena:
22. Dezember 2018, 17.30 Uhr
EHC Basel – EHC Seewen

15. Januar 2019, 20.15 Uhr
EHC Basel – EHC Seewen

22. Januar 2019, 20.15 Uhr 
EHC Basel – Hockey Huttwil

Vorverkauf: Geschäftsstelle des 
EHC Basel oder Abendkasse. 
Tischreservationen fürs Fondue-
Stübli vor dem Spiel können beim 
Rest. Arena in Auftrag gegeben 
werden. 

www.ehcbasel.ch

Der EHC Basel (hier Goalie Haller in einer starken Szene aus dem Heimspiel 
gegen Siders) trifft demnächst zweimal auf den EHC Seewen.
 Foto:  Jos. Zimmermann

Leserbriefe 
an die Gundeldinger 
Zeitung

Die Redaktion freut sich über 
alle Leserbriefe. Bevorzugt 
drucken wir Briefe ab, die 
Stellung zu unseren Artikeln 
und Kommentaren nehmen. 
Dabei gilt: In der Kürze liegt 
die Würze. Wir bitten unsere 
Leserinnen und Leser deshalb, 
sich möglichst kurz zu fassen. 
Wir behalten uns vor, Leser-
briefe zu kürzen. Jeder Brief 
muss Vornamen, Namen, An-
schrift und Telefonnummer 
enthalten. 

Die Leserbriefe werden 
auch in unserer Online-Aus-
gabe unter 

 www.gundeldingen.ch
veröffentlicht.
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EROTIC ENTERTAINMENT

NEUE SAISON, GLEICHE HITZE
FILME - GLORYHOLES 

LIEGEFLÄCHE - SWINGRAUM
 

DISKRETE UND ATTRAKTIVE ATMOSPHÄRE !

GÜTERSTRASSE 214 
4053 BASEL (TELLPLATZ)

WWW.DARKTOWN.CH
Flachdach

Undicht? Probleme?

Rufen Sie mich an

076 403 89 56
Ich (CH) habe 

35 Jahre Erfahrung!
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Güterstrasse 126 | Basel | 061 361 22 22

Bahnhofstrasse 21 | Therwil | 061 721 20 30

Sehtest

Kontaktlinsen

Brillen

Tom Handschin
Augenoptiker-Meister

Gutes Sehen entspannt.    
Probieren Sie‘s aus!
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nd
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inA

ug
en

op
tik

.ch

HandschinAugenoptik.ch

Du findest uns auf

Die nächste Grossauflage, ca. 30'500 Ex., erscheint am Mi, 23. Januar 2019
Das Team der Gundeldinger Zeitung berät Sie gerne.
Tel. 061 271 99 66, gz@gundeldingen.ch, www.gundeldingen.ch

Themen: • Vorfasnacht
  • Wellness – Sport – Fitness 
Inseratenschluss: Do,  17. Januar 2019  (bis 14 Uhr)
Redaktionsschluss: Di,  15. Januar 2019  (bis 14 Uhr)

www.facebook.com/gundeldinger-zeitung
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Sehtest, Kontaktlinsen, Brillen 

Parkplatz vor der Tür, rollstuhlgängig

Tel. 061 361 00 93

www.bruderholzoptik.ch

Bruderholz   Optik

 Z
w

ei
 L

o
k
al

-«
B

lä
tt

er
»
 i
n
 e

in
er

 «
g
ro

ss
en

»
 Z

ei
tu

n
g
 f

ü
r 

B
as

el
: 
5
5
’0

0
0
 v

er
te

il
te

 E
xe

m
p
la

re
!

remax.ch

Wir lie
ben Immobilien! 

Ihr RE/MAX-Team Markthalle-Basel 

Steinentorberg 18, CH-4051 Basel 

T +41 61 201 24 00

T Kostenlose Immobilien-Bewertung

W
Ihr RE/MAX T

Steinentorberg 18, CH

T +41 61 201 24 00

JETZT: Kostenlose Immobilien-Bewertung

Die Basler Vorfasnacht hat 

unsere Stadt im Griff

Ab Sa, 24. Februar 2018 

starten wir wieder

Anmeldung und Info: 078 820 85 60

info@tellplatzmaert.ch 

www.tellplatzmaert.ch  

Jeden Samstag

10.00 – 15.0
0  Uhr 

Markt
Frisches & Lokales

MARKTHALLE BASEL | WWW.ALTEMARKTHALLE.CH

MARKTHALLE
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4053 Basel, Tel.

www.bundesbaehnli.ch

Ihre Alternative für den Lunch.

Gemütlichkeit beim After-Work.

Seiten • 55’000 Exemplare • 8

Seiten • 55’000 Exemplare • 8

36 Seiten • 55’000 Exemplare • 8

36 Seiten • 55’000 Exemplare • 8

36 Seiten • 55’000 Exemplare • 8

Seiten • 55’000 Exemplare • 8

36 Seiten • 55’000 Exemplare • 87 Jahrgang • Nr. 18-01/18 • 2

7 Jahrgang • Nr. 18-01/18 • 24

7 Jahrgang • Nr. 18-01/18 • 24.

7. Jahrgang • Nr. 18-01/18 • 24.

7. Jahrgang • Nr. 18-01/18 •

7. Jahrgang • Nr. 18-01/18 • 2

7. Jahrgang • Nr. 18-01/18 • 24
5 Januar 2018

/25. J
anuar 2018

/25. J
anuar 2

/25. J
anuar 2018

/25. J
anuar 20

25. Ja
nuar 2018

5. Januar 2018

Sehtest, Kontaktlin

Sehtest, Kontaktlinsen, Brillen 
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Tel. 061 361 00 93
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WirWir lie
ben Immobilien! 

W
Ihrhr RRE/MAX-Team Markthalle-Basel 

SteSteineneinentorberg 18, CH-4051 Basel 

T +4T +41 61 61 201 24 00

JETZT: Kostenlose Immobilien-Bewertung

Die Basler Vorfasnacht hat 

unsere Stadt im Griff

Ab Sa, 24. Februar 2018 

starten wir wieder

Anmeldung und Info: 078 820 85 60

info@tellplatzmaert.ch

www.tellplatzmaert.ch  

Jeden SaSamstag

10.10 00
0.0 – 1515.0

0  Uhr
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4053 Basel, Tel.

www.bundesbaehnli.ch

Ihre Alternative für den Lunch.

Gemütlichkeit beim After-Work.

www.gundeldingen.ch 
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Restaurant

Bundesbahn

Hochstrasse 59

4053 Basel, Tel. 061 361 91 88

www.bundesbaehnli.ch

Ihre Alternative für den Lunch.

Gemütlichkeit beim After-Work.
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• Steuererklärung

 (auch für Privatpersonen)

• Steuerberatung

• Buchhaltung

• Jahresabschluss

Güterstr. 2
13, Postfach

4018 Basel, Tel. 061 361 30 35

info@franzpartner.ch

www.franzpartner.ch

Betten-Haus Bettina AG, 4106 Therwil, Tel. 061 401 39 90, bettenhaus-bettina.ch
Alles für Ihren 

guten Schlaf.

 Ihr Betten-Fachgeschäft

 in der Region!

remax.ch

Immobilie
n

Wir lie
ben Immobilien! 

Ihr RE/MAX-Team Markthalle-Basel 

Steinentorberg 18, CH-4051 Basel 

T +41 61 201 24 00

Kostenlose Immobilien-Bewertung

W
Ihr RE/MAX T

Steinentorberg 18, CH 4

T +41 61 201 24 00

JETZT: Kostenlose Immobilien-Bewertung

99 mm x 48 mm

Alle Ausgaben auch unter  www.gundeldingen.ch

Bundesfeiern

1. August-Seiten

1 Blatt – 4 Seiten 

11/12+
17/18

Ein musikalisch grossartiger 

Tattoo-Jahrgang

Ez. Die Veranstalter haben neue Wege beschritten und die aus aller Welt angereisten Musik- und Showformationen 

noch vermehrter als bisher für eindrückliche Gemeinschaftsaufführungen begeistern können. Dabei wurde das 

Hauptziel «noch mehr Schottland» in eine beeindruckende Realität umgesetzt. Durchwegs sind die vielseitigen mu-

sikalischen Vorträge von hoher professioneller Qualität. Das Zusammenführen von Kulturen ist den Organisatoren 

gut gelungen. Die Teilnehmer liessen sich vom Dauerregen an der Premiere nicht beeindrucken, so wie auf diesem 

Bild auch nicht die Mexikaner. Sie verbreiteten durchwegs gute Stimmung in der prall gefüllten Arena. Das Publikum 

dankt es nach jeder Vorstellung mit einer Standing Ovation. www.baseltattoo.ch 

Fotos: Jos. Zimmermann

Betriebsferien
Der Verlag der Gundeldinger Zeitung 
hat von Mo, 24. Dezember 2018 bis 
und mit Mittwoch, 2. Januar 2019 
geschlossen.

Wir wünschen eine besinnliche 
Weihnachtszeit und «e guete Rutsch 
ins neye Johr».  Ihr GZ-Team

Der letzte Auftritt von Rotblau 
vor der Winterpause in Sion liess 
nicht nur Balsam in die geschun-
denen Herzen seiner Anhänger-
schaft tropfen, sondern zeigte 
überraschend, dass seine Kickers 
auch anders können als bisher. 
Wenn sie wollen! Sie steigerten 
sich, umständehalber bestückt 
mit einer halben Juniorenmann-
schaft, erstmals in der zweiten 
Halbzeit und verwandelten einen 
Rückstand in einen den Sieg si-
chernden Vorsprung. Ein schönes 
und überraschendes Weihnachts-
geschenk. Was daraus zu folgern 
ist? Wer weiss das schon, ausser 
dem Boulevard, der immer etwas 
gar früh losknallt, Vermutungen, 
Halbwahrheiten und Gerüchte 
als Tatsachen verbreitet. Wonach 
sich die Restmeute gierig auf die-
se Köder stürzt und abstützt. Von 
wegen immer möglichem juristi-
schem Ärger. Die fälschlicherwei-
se als sozial bezeichneten Netz-
Medien hinterlassen Tag für Tag 
ihre schädlichen Spuren. Mit dem 
müssen wir (leider) leben. Bezüg-
lich der Zukunftsplanung des FCB, 
dem ausser dem immer noch mög-
lichen Cupsieg alle sportlichen 
Ziele abhanden gekommen sind, 
wissen wir vielleicht heute Abend 
etwas mehr. Um 15 Uhr stellen sich 
Trainer Marcel Koller und Sport-
chef Marco Streller unter dem 
Titel «Hinrunden-Abschluss-Me-
dienkonferenz» gemeinsam den 
ungeduldigen Befragern. Ob auch 

Was legt uns der FCB unter 
den Weihnachtsbaum?

Präsident Bernhard Burgener da-
bei sein wird, ist unklar. Irgendwie 
muss oder soll sich etwas tun, weil 
die aktuelle sportliche Situation 
des FCB wohl nicht das ist, was sich 
seine neuen Lenker und die auf die 
ganze Region verteilte Fangemein-
de vorgestellt haben.

Die immer wieder gestellten For-
derungen nach einer anzustreben-
den Beteiligung am europäischen 
Geschäft mit Priorität Champi-
ons League sind mit gesteigerter 
Skepsis zu werten. Das CL-Schiff, 
so die aktuelle Situation, fährt mit 
unverminderter Geschwindigkeit 
der Degeneration entgegen. Die 

geldgierigen Grossen der Branche 
wollen «Kleine» wie den FCB, aber 
auch YB nicht mehr in diesem Mil-
liardengeschäft dabei haben. 

Unter dem Weihnachtbaum 
wünschen wir uns bezüglich des 
FCB so hübsche Geschenke wie das 
vom letzten Samstag. Lassen wir 
uns überraschen. Auch bezüglich 
einer allfälligen Neuausrichtung. 
In Sachen CL gibt es nichts zu wün-
schen. Geldgierige Milliardenhaie 
verteilen keine Geschenke. Das 
war schon so, als sich die Super-
clubs noch im Millionenbereich 
bewegten.

 Willi Erzberger

Foto: Archiv GZ/Jos. Zimmermann
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GZ. Der EuroAirport hat mitgeteilt, 
dass er proaktiv den Lärmschutz in 
den sensiblen Nachtstunden ver-
stärken will. Insbesondere soll bei 
den zuständigen Zivilluftfahrtbe-
hörden das Verfahren eingeleitet 
werden, damit unter anderem 
eine Aufhebung aller nach 23 Uhr 
geplanten Starts möglich wird. Im 
Jahr 2017 machten die geplanten 
Abfl üge mehr als 90% der Starts 
zwischen 23 und 24 Uhr aus. Mit 
dieser Massnahme würden gegen-
über dem heutigen Zustand rund 
1‘300 späte Abfl üge pro Jahr ent-
fallen. Der Vorsteher des für den 
EuroAirport zuständigen Depar-
tements für Wirtschaft, Soziales 
und Umwelt (WSU), Regierungsrat 
Christoph Brutschin, begrüsst die-
sen Entscheid aus Sicht des Kan-
tons Basel-Stadt sehr. Mit dieser 
Massnahme, die im Verwaltungs-
rat des EuroAirport auf Antrag der 
Schweizer Mitglieder beschlossen 
wurde, kann ein Beitrag zu einer 
nachhaltigen Verbesserung der 
Fluglärmsituation in der sensiblen 
Nachtzeit erreicht werden, was für 
die Entlastung der betroffenen An-
wohnerschaft und die Akzeptanz 
des Flughafens zentral ist. ■

Verstärkung des 
Fluglärmschutzes am 
EuroAirport  in der 
Zeit nach 23 Uhr

Nachrichten



Vom 5-fach Cumulus ausgenommen sind: Migros Restaurant, Migros Take Away, Interio, Gebührensäcke und -marken, Vignetten, Depots, 
Taxkarten, Serviceleistungen inklusive Leistungen des M-Service, E-Loading, iTunes/App-Karten, SIM-Karten, Gutscheine, Geschenk-
karten, Smartboxen und Online-Bestellungen sowie rezeptpflichtige Medikamente und Medikamente der sensiblen Gruppe bei der 
Apotheke Zur Rose im Migros Claramarkt. Nicht gültig für Catering Services.

Geschlossen bleiben: Migros Laufen, Do it + Garden-Filialen, Migros Partner Zürcherstrasse und Wasgenring sowie Bike World.

 MMMigros Reestaaurrannt beereits ab 112 UUhhr geeööffnet

 MMMigros RResttauuraant aauch ab 111 UUhhr geeööffnet

23. Dezember
Sonntagsverkauf

HEILIGABEND
24. DEZEMBER

Alle Migros-Filialen 
bis 16 Uhr, Migros 
Bahnhof bis 20 Uhr 

geöffnet. 
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